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29.	JAHRGANG																		 					AUFLAGE:	2.310		 01.	SEPTEMBER	2023

Veranstaltungen im September:
01.09. „Sprühst Du schon oder malst Du noch?!“
 4. Jugendmeeting mit Graffiti-Workshop
09.09. „Entdecker Kids“ – Kindervormittag im Kirch-
 gemeindehaus Börnichen
11.09. „Einmal den 11. Punkt setzen“ – Veranstaltung 
 bei Wendt & Kühn
16.09. - Oktoberfest in Börnichen
 - Pilzwanderung im Röthenbacher Wald
 - WALKI-BÖRSE, Gebrauchtes & Hand-
  gemachtes, Turnhalle Waldkirchen
22. – 24.09. Maddox´s Puppentheater 
 mit „Feuerwehrmann Sam“
24.09. „Blumenkinderwanderung“ bei Wendt & Kühn
30.09. - 20. Geburtstag der Wendt & Kühn Figurenwelt 
  mit Bastelstraße und Kreativ Galerie
 - Einladung Mami-Brunch im Kirchgemeinde-
  haus Grünhainichen

Vorschau für Oktober:  
03.10. 8. Geburtstag der Wendt & Kühn Welt 
02. – 04.10. Kinderbibeltage im Pfarrhaus Waldkirchen
11.10. Kuratorinnen-Führung – Veranstaltung bei 
 Wendt & Kühn
15.10. Tag des traditionellen Handwerks – 
 Handwerksbetriebe öffnen ihre Türen
22.10. 11.+1. Geburtstag in Borstendorf – 
 11 Jahre Schachwanderweg mit Einweihung 
 neuer Figuren + 1. Geburtstag Waldlabyrinth 

Laufend: 
Wendt & Kühn: Sonderausstellung zum 100. Geburtstag 
  der Elfpunkte-Engel. 
  Täglich 10 bis 17 Uhr 
  (auch sonn- und feier tags). 
  Der Eintritt ist frei. 

Detailinformationen zu den Veranstaltungen finden Sie im Innenteil. Stand 
der Veranstaltungsvorschau zum Redaktionsschlusstermin.

Lfd. Veranstaltungen über  
folgenden QR-Code abrufbar:

Herzlich Willkommen 
in der Grundschule im Grünen 
Nach 6 Wochen Sommerferien starteten wir ins neue 
Schuljahr mit 2 Premieren.

Auch wenn wir schon seit November im neuen Schulge-
bäude unterrichten - 
- zum 1. Mal haben wir hier vor Ort Schulanfänger in die 

Grundschule aufgenommen.
- zum 1. Mal werden in Grünhainichen auch alle Kinder 

aus Borstendorf eingeschult.

Wir als Lehrerteam sehen es als unsere Aufgabe, das Zu-
sammenwachsen der Kinder aus Grünhainichen, Bors-
tendorf, Waldkirchen und Börnichen, als Kinder des Ver-
waltungsverbandes, zu unterstützen. Wir lernen uns alle 
kennen und schätzen. Wir gestalten gemeinsam das Schul-
leben … das Leben im Verwaltungsverband.
Getreu dem Motto des Verwaltungsverbandes Wilden-
stein: Verbinden-Vernetzen-Wertvoll!

Michaela Schädlich / Schulleiterin
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AMTLICHES
VERWALTUNGSVERBAND WILDENSTEIN

Sehr geehrte Einwohnerinnen  
und Einwohner,
ich bin stolz, dass ich diesen beinahe historischen Moment 
miterleben durfte: alle Kinder der ehemaligen vier Gemein-
den wurden am 19. August 2023 in unsere neu gebaute 
Grundschule im Grünen zusammen eingeschult! Ab sofort 
lernen die Schülerinnen und Schüler aus Börnichen, Bors-
tendorf, Grünhainichen und Waldkirchen gemeinsam – das 
stärkt nicht nur die Klassengemeinschaft, sondern unseren 
gesamten Verwaltungsverband mit seinen beiden Gemein-
den: die Vereine, die GTA-Angebote, das Gewerbe sowie 
einfach auch Freundschaften. Ich danke auch außerordent-
lich dem Bürgermeister und 
Schulteam der Gemeinde 
Leubsdorf, für die sehr gute 
Zusammenarbeit auf diesem 
Weg. Die Schulanfangsfeier 
in unserer Grundschule wur-
de von der Schulleiterin Frau 
Schädlich sowie den Lehre-
rinnen und Lehrern und den 
Kindern des Schulchors sehr 
schön organisiert. Noch ist es 
echt niedlich, wenn die Kleinen ihre große Zuckertüte über-
reicht bekommen und Zack! schon sind 10 Jahre Schulzeit 
wieder vorbei – also: genießen wir jeden Tag, egal ob Mathe 
unser Freund wird, oder nicht. Ein weiteres, echtes Highlight 
für jeden Besucher unserer Grundschule sind die Hühner, 
die mit dem Schulstart nun auch auf dem Schulgelände ein-
gezogen sind und sich auch sichtlich wohl dort fühlen. Dan-
keschön an alle Projekt-Unterstützer, die Kinder sind wirk-
lich richtig begeistert und wollen sich auch gut um die Tiere 
kümmern. Ich wünsche allen einen guten Start in das neue 
Schuljahr, egal ob für Schule, Ausbildung oder Studium.

ENDLICH IST ER DA – der Verbandsgutschein!
Schon vor etwas längerer Zeit hat-
ten wir unseren Gewerbetreiben-
den im Verwaltungsverband von 
der Idee des Verbandsgutscheines 
berichtet. Nun ist diese realisiert 

und es kann losgehen - ich bitte unsere Gewerbetreibende im 
Verwaltungsverband „Wildenstein“, nochmals zusätzlich zum 
Brief, herzlichst um Unterstützung! Wie funktioniert es? 
Nun, sicherlich hat der eine oder andere von unseren Gewer-
betreibenden bereits Gutscheine für das eigene Unternehmen, 
aber dennoch: vielleicht ist es möglich, auch unser System mit 
zu nutzen bzw. umzusetzen. Der Verbandsgutschein dient 
der wirtschaftlichen Förderung unseres Verbandsgebietes 
und kann im Wert von 5,00 € bis 100,00 € in 5er-Schritten, 
im Rathaus Grünhainichen käuflich erworben werden. Der 
Kunde kann dann bei allen teilnehmenden Gewerbetreiben-
den den Gutscheinwert einlösen, mittels eines QR-Codes ist 
ersichtlich, welche Gewerbetreibenden bereits mit im System 
dabei sind. Also – wer noch auf der Suche nach einem tollen 
Gutschein ist, der individuell in unseren Mitgliedsgemeinden 
einlösbar ist, egal ob Bäcker oder Holzmanufaktur, darf sehr 
gern im Rathaus Grünhainichen diesen erwerben.

Einen guten Start in das Hauptamt!
Ich begrüße herzlich im Namen meines gesamten Teams 
Herrn Klemens Helwig als Hauptamtsleiter und Nachfolger 
von unserer Frau Carmen Flath bei uns in der Verbandsver-
waltung. Mit dem 01.09. beginnt seine Arbeit bei uns und er 
wird noch sehr gut in die vielen Aufgaben des Hauptamtes 
sowie den beigeordneten Ämtern von Frau Flath eingear-
beitet - bis sich Ende Oktober Frau Flath dann in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschieden darf. Einen tollen Start 
und willkommen im Team des VV Wildenstein!

Neu: Kartenzahlungen im Rathaus
Neu ist auch nun eine Sache, die schon längst überhaupt kei-
ne Neuartigkeit mehr in unserer Welt ist, wo aber ehrlich bis 
jetzt auch keine wirklich hohe Nachfrage im Rathaus bisher 
existiert hat: dennoch sind ab sofort Kartenzahlungen im Rat-
haus Grünhainichen für sämtliche Vorgänge möglich. Sicher-
lich wird jetzt mit einem Augenzwinkern den einen oder an-
deren Gedanken an das Ankommen im 21. Jahrhundert und 
der Verwaltung haben, aber tatsächlich spielten Kosten und 
Nutzen auch bei uns eine Rolle. Jetzt ist es möglich und wir 
freuen uns, dass Sie eben Ihren neuen Ausweis, eine Gewer-
beanmeldung, eine Eheschließung oder vielleicht die Rest- 
abfallsäcke mit Karte oder eben Handy bezahlen können.

Im Monat September starten wir gleich am 01.09. mit einem 
tollen Kooperationsprojekt von ASSKomm (Verwaltungs-
verband) und Flexiblen Jugendmanagement des Landkreises 
sowie dem Sozialwerk Sachsen und der Gemeinde Grünhai-
nichen: „Sprühst du schon oder malst du noch?“ ist der 
Auftakt unserer Graffiti-Workshop-Reihe, im Rahmen der 
Prävention und des Treffens von unseren Jugendlichen vor 
Ort. Das 4. Jugend-Meeting der Gemeinde Grünhainichen 
am 01.09. bildete also die Grundlage und hatte einen tollen 
Rahmen aus Sport und Spiel. Ebenfalls richtig sportlich mit 
tollen Wettkampferfolgen wird es am 09.09., denn dann fei-
ert der Turnverein Grünhainichen 1863 e.V. stolze „160 
Jahre“. Ich gratuliere an dieser Stelle bereits herzlich und 
freue mich sehr auf euer Jubiläumsprogramm.

Sport betreibt die Verbandsverwaltung gemeinsam mit den 
Erziehern und Erzieherinnen, den Bauhof-Mitarbeitern, 
dem Bürgermeister und der Verbandsvorsitzenden am Mitt-
woch, den 06.09.2023 zum Chemnitzer Firmenlauf. Wir 
nehmen wieder als Team „Wild Stones“ am 5-km-Lauf teil 
und jeder rennt nach seinen Idealen, wie Schnelligkeit, Si-
cherheit und oberste Priorität: aus Spaß! Wichtig ist bekannt-
lich das gemeinsame Ziel und: bei uns „läuft es ja von Amt’s 
wegen“ sowieso wie von allein.

Am ersten Septemberwochenende findet der „Tag der Sach-
sen“ in Aue-Bad Schlema statt. Falls das größte Volksfest in 
Sachsen zu groß ist, kann man gern am 16.09. die Gemeinde 
Börnichen besuchen, denn dann findet wieder traditionell 
das „Oktoberfest“ auf dem Festplatz Börnichen statt. Die 
Organisatoren sind ein sehr gut funktionierendes Team und 
sicher wird beim Kartenvorverkauf gleich wieder ein Ausver-
kauf stattfinden. Ich wünsche gutes Gelingen, genügend Plät-
ze für die parkenden Autos und jede Menge super Stimmung 
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– schließlich hat die Moderatorin Ophra Winfrey nicht un-
recht, wenn sie sagt: „Je mehr du dein Leben feierst, desto mehr 
gibt es zu feiern in deinem Leben.“ Feiern heißt für mich ge-
meinsam mit Freunden und Familie, mit den gemeinsamen 
Hobby-Mitstreitern, mit Spaß, guter Laune, Musik, Tanz und 
Genuss dem stressigen Alltag eine Auszeit geben und dank-
bar sein, für das was man hat und erleben kann.

Herzlichst, Ihre

Kathrin Ardelt
Verbandsvorsitzende

SCHADSTOFFKLEINMENGENSAMM-
LUNG IM ERZGEBIRGSKREIS

Stationäre Schadstoff- 
sammlung
Zschopau, Krumhermersdorfer Str.: 30.09.
Marienberg, Äußere Annaberger Str. 12: 23.09. | 28.10. | 25.11.

Mobile Schadstoffsammlung
Börnichen, Neuer Festplatz 
Dienstag, 12.09.2023 | 15:30 – 16:15 Uhr

Borstendorf, Turnhallenvorplatz 
Freitag, 08.09.2023 | 14:00 – 14:45 Uhr

Grünhainichen, Hohe Straße 8 
Freitag, 08.09.2023 | 12:15 – 13:00 Uhr

Waldkirchen, Containerplatz BHG 
Montag, 11.09.2023 | 13:00 – 13:45 Uhr

Entgegen genommen werden Schadstoffe in haushalttypi-
schen Kleinmengen. Als haushaltübliche Mengen gelten Ab-
fallmengen bis zu 25 kg je Anlieferung. Die Gebindegröße 
zur Annahme darf dabei 20 L nicht überschreiten. Die Gefä-
ße müssen auslaufsicher verschlossen sein. 

Bitte beachten Sie:
- Die gefährlichen Abfälle sind in ihren Originalgebinden zu 

belassen.
- Flüssigkeiten sind generell in geschlossenen Behältern ab-

zugeben und niemals zu mischen.
- Die Abgabe der Schadstoffe darf nur direkt beim Personal 

am Sammelpunkt erfolgen.
- Es darf nichts unbeaufsichtigt vor oder nach dem Annah-

metermin am Stellplatz abgestellt werden.
- Leere Farbdosen und vollständig eingetrocknete Farbreste 

einschließlich eingetrockneter Reste von wasserlöslichen 
Wand- und Dispersionsfarben können über den Restabfall 
entsorgt werden.

- Leere Kunststoffeimer (z. B. von Wandfarbe) und leere 
Spraydosen mit einem Recyclingsymbol gehören in die 
Gelbe Tonne bzw. in den Gelben Sack.

Anfragen richten Sie bitte an die Abfallberater des ZAS:
Tel. 03735/608 5314, 03735/608 5313 sowie 037296/66 282.
Gewerblichen Einrichtungen, die an die öffentliche Ab-
fallentsorgung über den ZAS angeschlossen sind und die 
Schadstoffsammlung nutzen möchten, haben dies spätestens 
5 Werktage vor der beabsichtigen Überlassung an den mo-
bilen Schadstoffsammelstellen unter Angabe von Art und 
Menge der gefährlichen Abfälle dem Abfallzweckverband 
anzuzeigen:  Abfallberatung des ZAS (Tel. 03735/608 5314)

NEUE POLIZEIVERORDNUNG  
AB 01.01.2024

Polizeiverordnung des Verwaltungsver-
bandes „Wildenstein“ gegen umwelt-
schädliches Verhalten und Lärmbeläs-
tigung, zum Schutz vor öffentlichen 
Beeinträchtigungen sowie über das 
Anbringen von Hausnummern vom 
21.08.2023
Der Verwaltungsverband „Wildenstein“ erlässt auf Grund 
von §§ 32 Abs. 1, 35, 37 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 4, 
§ 2 Abs. 1 und § 39 des Sächsischen Polizeibehördengesetzes 
(SächsPBG) in der jeweils geltenden Fassung nach Beschluss 
der Verbandsversammlung vom 04.07.2023 folgende Polizei-
verordnung:

Abschnitt 1 – Allgemeine Regelungen
§ 1 Geltungsbereich
Die Polizeiverordnung gilt für öffentliche Straßen und für 
öffentliche Grün- und Erholungsanlagen sowie für deren 
Einrichtungen in dem Gebiet der Mitgliedsgemeinden des 
Verwaltungsverbandes „Wildenstein“. Sie gilt auch, wenn 
die Störung von Privatgrundstücken ausgeht.

§ 2 Begriffsbestimmungen
(1) Öffentliche Straßen im Sinne dieser Polizeiverordnung 

sind alle Straßen, Wege und Plätze, die dem öffentlichen 
Verkehr gewidmet sind oder auf denen ein tatsächlicher 
öffentlicher Verkehr stattfindet. Hierzu gehören insbe-
sondere Fahrbahnen, Randstreifen, Rad- und Gehwege, 
Brücken, Tunnel, Fußgängerunterführungen, Durch-
lässe, Treppen, Passagen, Marktplätze, ausgewiesene 
Fußgängerzonen, öffentliche Parkplätze, Haltestellen, 
Haltestellenbuchten, Böschungen, Stützmauern, Lärm-
schutzanlagen und Gräben.

(2) Öffentliche Grün- und Erholungsanlagen sind allge-
mein zugängliche, insbesondere gärtnerisch gestaltete 
Anlagen oder sonstige Grünanlagen, die der Erholung 
der Bevölkerung oder der Gestaltung des Orts- oder 
Landschaftsbildes dienen sowie allgemein zugängliche 
Kinderspielplätze und allgemein zugängliche Sportplät-
ze.

(3) Einrichtungen von öffentlichen Straßen und öffentli-
chen Grün- und Erholungsanlagen sind alle Gegen-
stände, die zu ihrer zweckdienlichen Benutzung, auch 
vorübergehend, aufgestellt oder angebracht sind, ins-
besondere Bänke, Stühle, Tische, Abfallbehälter, Spiel-
gerät, Wartehäuschen, Beleuchtungsmasten, Bauzäune, 
Sperrketten und Pfosten sowie Brunnen und Wasserbe-
cken.

(4) Menschenansammlungen sind alle für jedermann zu-
gängliche, zielgerichtete, nicht sofort überschaubare 
Zusammenkünfte von Personen unter freiem Himmel 
auf öffentlichen Straßen, in öffentlichen Grün- und Er-
holungsanlagen und auf diesen gleichgestellten Plätzen 
zum Zweck des Vergnügens, des Kunstgenusses, des 
Warenumschlags oder zu ähnlichen Zwecken, insbeson-
dere Volksfeste, Straßenfeste, Konzerte und Märkte. Die 
Vorschriften des Versammlungsgesetzes und des Ge-
setzes über Versammlungen und Aufzüge im Freistaat 
Sachsen (SächsVersG) bleiben von Satz 1 unberührt.
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Abschnitt 2 – Umweltschädliches Verhalten
§ 3 Unerlaubtes Plakatieren, Beschriften, Bemalen
(1) Das Anbringen von Plakaten oder Folien (Plakatieren), 

die weder eine Ankündigung noch eine Anpreisung 
oder einen Hinweis auf Gewerbe oder Beruf zum Inhalt 
haben, ist an Stellen, die von öffentlichen Straßen oder 
öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen aus sichtbar 
sind, verboten. Verboten ist auch das Veranlassen oder 
Dulden einer Plakatierung durch den Veranstalter, Auf-
traggeber oder eine sonstige Person, die auf den Plakaten 
oder Darstellungen als Verantwortlicher benannt wird. 
Eine Duldung liegt auch vor, wenn das Plakatieren durch 
den Dritten von den Verantwortlichen des Satzes 2 nicht 
durch zumutbare Vorkehrungen verhindert wird. Dem 
Plakatieren steht das Bemalen und Beschriften von Flä-
chen gleich.

(2) Das Verbot des Abs. 1 gilt nicht für das Plakatieren auf 
den dafür zugelassenen Plakatträgern (z.B. Plakatsäulen, 
Werbetafeln, Anschlagtafeln) und für das Beschriften 
und Bemalen auf dafür zugelassenen Flächen.

(3) Die Ortspolizeibehörde kann Ausnahmen vom Verbot 
des Abs. 1 zulassen, wenn öffentliche Interessen nicht 
entgegenstehen, insbesondere eine Verunstaltung des 
Orts- und Straßenbildes nicht zu befürchten ist.

(4) Die Vorschriften des Strafgesetzbuches, der Sächsischen 
Bauordnung, des Sächsischen Straßengesetzes, der Stra-
ßenverkehrs-Ordnung und die Rechte Privater an ihrem 
Eigentum bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 4 Gefahren durch Tiere
(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass Men-

schen und Tiere nicht belästigt oder gefährdet und Sa-
chen nicht beschädigt werden.

(2) Das Halten von Raubtieren, Gift- oder Riesenschlangen 
sowie anderer Tiere, die durch ihre Körperkräfte, Gifte 
oder Verhalten Personen gefährden können, ist der Orts-
polizeibehörde unverzüglich anzuzeigen.

(3) Hunde sind auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
sowie in öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen, so-
fern diese nicht als Freilaufflächen ausgewiesen sind, zum 
Schutz von Menschen, Tieren und Sachen stets von einer 
geeigneten Person an der Leine zu führen. Zum Führen 
eines Tieres ist jede Person geeignet, der das Tier, insbe-
sondere auf Zuruf gehorcht und die zum Führen des Tie-
res körperlich in der Lage ist. Hunde müssen in größeren 
Menschenansammlungen einen Maulkorb tragen.

(4) Die Absätze 2 und 3 gelten nicht für Jagdhunde im weid-
gerechten Einsatz, Diensthunde im polizeilichen Einsatz 
und Blindenführhunde.

(5) § 28 Straßenverkehrs-Ordnung, § 121 Gesetz über Ord-
nungswidrigkeiten und die Vorschriften des Gesetzes 
zum Schutz der Bevölkerung vor gefährlichen Hunden 
bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 5 Verunreinigung durch Tiere
(1) Halter und Führer von Tieren haben dafür Sorge zu tra-

gen, dass das Tier die Notdurft nicht auf öffentlichen 
Straßen und in öffentlichen Grün- und Erholungsanla-
gen verrichtet. Dennoch dort abgelegter Tierkot ist vom 
Tierführer sofort zu beseitigen.

(2) Die Vorschriften des Sächsischen Straßengesetzes, der 
Straßenverkehrs-Ordnung sowie die Vorschriften des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes und des Sächsischen Kreis-
laufwirtschafts- und Bodenschutzgesetzes bleiben von 
dieser Regelung unberührt.

§ 6 Tierfütterungsverbot
Es ist verboten, wildlebende Tiere (z.B. Tauben, Füchse, 
Dachse, Waschbären) auf öffentlichen Straßen und in öffent-
lichen Grün- und Erholungsanlagen zu füttern.

Abschnitt 3 – Schutz vor Lärmbelästigungen
§ 7 Schutz der Nachtruhe
(1) In der Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr, an Sonn- und 

Feiertagen bis 08:00 Uhr, sind alle Handlungen zu unter-
lassen, die geeignet sind, die Nachtruhe mehr als nach 
den Umständen unvermeidbar zu stören.

(2) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall Ausnahmen 
vom Verbot des Abs. 1 zulassen, wenn besondere öffentli-
che Interessen die Durchführung von die Nachtruhe stö-
renden Arbeiten oder sonstigen Handlungen erfordern. 
Soweit hierfür nach sonstigen Vorschriften eine behörd-
liche Erlaubnis erforderlich ist, entscheidet die Erlaubnis-
behörde über die Zulassung der Ausnahme.

(3) Die Vorschriften des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
sowie des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat 
Sachsen bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 8 Haus- und Gartenarbeiten
(1) Private Haus- und Gartenarbeiten, die die Ruhe ande-

rer stören, dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen und an 
Werktagen nicht in der Zeit von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr 
durchgeführt werden. Zu den Haus- und Gartenarbeiten 
zählen insbesondere:
- der Betrieb von Rasenmähern
- das Häckseln von Gartenabfällen
- der Betrieb von Bodenbearbeitungsgeräten
- das Hämmern
- das Sägen
- das Bohren
- das Holzspalten
- das Ausklopfen von Teppichen, Betten und Matratzen

(2) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage 
im Freistaat Sachsen, des Bundes-Immissionsschutzge-
setzes, insbesondere die 32. Verordnung zur Durchfüh-
rung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Geräte- und 
Maschinenlärmschutzverordnung – 32. BImSchV) blei-
ben von dieser Regelung unberührt.

§ 9 Benutzung von Beschallungsanlagen, Tonwiedergabe-
geräten, Musikinstrumenten u.ä.
(1) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Beschallungsanlagen, 

Tonwiedergabegeräte, Musikinstrumente sowie andere 
mechanische oder elektroakustische Geräte zur Lauter-
zeugung dürfen nur so benutzt werden, dass andere nicht 
unzumutbar belästigt werden.

(2) Abs. 1 gilt nicht:
1.  bei Umzügen, Kundgebungen, Märkten und Messen 

im Freien und bei Veranstaltungen, die einem her-
kömmlichen Brauch entsprechen,

2.  für amtliche und amtlich genehmigte Durchsagen,
3.  für das Läuten von Kirchenglocken.

(3) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage 
im Freistaat Sachsen und des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes und der dazu erlassenen Verordnungen bleiben 
von dieser Regelung unberührt.

§ 10 Lärm aus Veranstaltungsstätten
(1) Aus Gast- und Veranstaltungsstätten sowie Versamm-

lungsräumen innerhalb im Zusammenhang bebauter 
Gebiete (§§ 30-34 Baugesetzbuch) oder in der Nähe von 
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Wohngebäuden darf kein Lärm nach außen dringen, 
durch den andere unzumutbar belästigt werden. Fenster 
und Türen sind erforderlichenfalls geschlossen zu halten.

(2) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage 
im Freistaat Sachsen, des Sächsischen Gaststättengeset-
zes, des Sächsischen Versammlungsgesetzes, der Sächsi-
schen Bauordnung und des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes und der dazu ergangenen Verordnungen bleiben 
von dieser Regelung unberührt.

§ 11 Benutzung von Wertstoffcontainern und sonstigen 
Abfallbehältern
(1) Das Einwerfen von Wertstoffen in die dafür vorgesehe-

nen Behälter (Wertstoffcontainer) ist an Werktagen in 
der Zeit von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen nicht gestattet.

(2) Es ist untersagt, Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegen-
stände auf oder neben die Wertstoffcontainer zu stellen.

(3) Es ist nicht gestattet, größere Abfallmengen in die zur all-
gemeinen Benutzung aufgestellten Abfallbehälter einzu-
bringen. Insbesondere das Einbringen von in Haushalten 
oder Gewerbebetrieben angefallenen Abfällen ist unter-
sagt.

(4) Bei Schrott- und Sperrmüllsammelaktionen darf das zu 
entsorgende Material erst am Vortage der Abholung in 
den öffentlichen Sichtbereich gelegt werden. Nichtent-
sorgtes Material ist spätestens am Tag nach der Abholung 
zu entfernen.

(5) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage 
im Freistaat Sachsen, des Bundes-Immissionsschutzge-
setzes und der dazu erlassenen Verordnungen, des Kreis-
laufwirtschaftsgesetzes und des Sächsischen Kreislauf-
wirtschafts- und Bodenschutzgesetzes bleiben von dieser 
Regelung unberührt.

Abschnitt 4 – Öffentliche Beeinträchtigungen
§ 12 Aggressives Betteln und andere öffentliche Beein-
trächtigungen
(1) Auf öffentlichen Straßen sowie in öffentlichen Grün- und 

Erholungsanlagen ist es verboten:
1. aggressiv zu betteln. Aggressives Betteln liegt beispiels-

weise vor, wenn der Bettler dem Passanten den Weg 
verstellt, an der Kleidung festhält, bei wiederholtem 
Ansprechen zusammen mit Nebenhergehen den Pas-
santen bedrängt,

2. durch aufdringliches oder aggressives Verhalten, bei-
spielsweise nach Genuss von Alkohol oder sonstigen 
berauschenden Mitteln, andere Personen erheblich zu 
belästigen oder an der Nutzung entsprechend dem Ge-
meingebrauch zu hindern oder von der Nutzung abzu-
halten,

3. die Notdurft zu verrichten,
4. zu nächtigen oder zu lagern,
5. Gegenstände aller Art wegzuwerfen oder abzulagern, 

außer in den dafür bestimmten Abfallbehälter im Rah-
men der Beschränkung von § 11 Abs. 3.

(2) Die Vorschriften des Strafgesetzbuches und des Betäu-
bungsmittelgesetzes bleiben unberührt. Im Übrigen gilt 
§ 11 Abs. 5 entsprechend.

§ 13 Abbrennen offener Feuer
(1) Auf öffentlichen Straßen und in öffentlichen Grün- und 

Erholungsanlagen ist das Abbrennen von offenen Feuern 
ohne Erlaubnis der Ortspolizeibehörde verboten.

(2) Außerhalb von öffentlichen Straßen und öffentlichen 

Grün- und Erholungsanlagen ist der Betrieb von Koch-, 
Grill- und Wärmefeuer mit trockenem unbehandeltem 
Holz in befestigten Feuerstätten oder mit handelsübli-
chen Grillmaterialien (z.B. Grillbrikett) in handelsübli-
chen Grillgeräten sowie von Lagerfeuer in Feuerkörben 
mit maximal 0,50 Meter Bodendurchmesser und maxi-
mal 0,50 Meter Höhe und Schwedenfeuer mit maximal 
0,50 Meter Höhe erlaubt. Die Feuer sind so abzubrennen, 
dass keine Belästigung anderer durch Rauch oder Gerü-
che entsteht.

(3) Das Abbrennen ist zu untersagen oder kann mit Auflagen 
verbunden werden, wenn Umstände bestehen, die ein 
gefahrloses Abbrennen nicht ermöglichen, insbesondere 
bei extremer Trockenheit, der unmittelbaren Nähe eines 
Waldes oder der unmittelbaren Nähe eines Lagers mit 
feuergefährlichen Stoffen.

(4) Die Vorschriften des Kreislaufwirtschaftsgesetzes, des 
Sächsischen Kreislaufwirtschafts- und Bodenschutzge-
setzes, des Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen, des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes und der dazu erlasse-
nen Verordnungen sowie der Verordnungen nach Natur-
schutzrecht bleiben von dieser Regelung unberührt.

Abschnitt 5 – Anbringen von Hausnummern
§ 14 Hausnummern
(1) Die Hauseigentümer haben ihre Gebäude spätestens an 

dem Tag, an dem sie bezogen werden, mit der von der 
Gemeinde festgesetzten Hausnummer in arabischen Zif-
fern zu versehen.

(2) Die Hausnummern müssen von der Straße aus, in die 
das Haus einnummeriert ist, gut lesbar sein. Unleserliche 
Hausnummernschilder sind unverzüglich zu erneuern. 
Die Hausnummern sind in einer Höhe von nicht mehr 
als 3 m an der der Straße zugekehrten Seite des Gebäudes 
unmittelbar über oder neben dem Gebäudeeingang oder, 
wenn sich der Gebäudeeingang nicht an der Straßenseite 
des Gebäudes befindet, an der dem Grundstückszugang 
nächstgelegenen Gebäudeecke anzubringen. Bei Gebäu-
den, die von der Straße zurückliegen, können die Haus-
nummern am Grundstückszugang angebracht werden.

(3) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall etwas anderes 
bestimmen, soweit dies im Interesse der öffentlichen Si-
cherheit oder Ordnung geboten erscheint.

Abschnitt 6 – Schlussbestimmungen
§ 15 Zulassung von Ausnahmen und Erlaubnisse
(1) Entsteht für den Betroffenen durch ein Verbot oder eine 

Beschränkung eine unzumutbare Härte, kann die Orts-
polizeibehörde weitergehende Ausnahmen von den Vor-
schriften dieser Polizeiverordnung zulassen, soweit keine 
überwiegenden öffentlichen Interessen einer Ausnahme-
regelung entgegenstehen.

(2) Von den Verboten des § 12 Nr. 4 kann die Ortspolizei-
behörde Ausnahmen zulassen, sofern sie im öffentlichen 
Interesse geboten erscheint oder überwiegende öffentli-
che Interessen einer Ausnahmeregelung nicht entgegen-
stehen.

(3) Auf diese Polizeiverordnung gestützte Ausnahmeregelun-
gen und Erlaubnisse können mit Nebenbestimmungen 
(Auflage, Befristung, Bedingung) versehen werden.

§ 16 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 39 Abs. 1 des Sächsi-

schen Polizeibehördengesetzes vom 11. Mai 2019 (Sächs-



Seite 6 | September 2023AMTLICHES Verwaltungsverband	Wildenstein

GVBl. S. 358, 389) in der jeweils geltenden Fassung han-
delt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1.  entgegen § 3 Abs. 1 Satz 1 unbefugt plakatiert oder 

nicht dafür zugelassene Flächen beschriftet oder be-
malt,

2.  entgegen § 3 Abs. 1 Satz 2 und 3 als Veranstalter, Auf-
traggeber oder als sonstige Person, die auf den Plaka-
ten oder Darstellungen als Verantwortlicher benannt 
wird, das unbefugte Plakatieren durch Dritte veran-
lasst oder duldet,

3.  entgegen § 4 Abs. 1 Tiere so hält oder beaufsichtigt, 
dass andere Menschen oder Tiere belästigt oder ge-
fährdet oder Sachen beschädigt werden,

4.  entgegen § 4 Abs. 2 das Halten gefährlicher Tiere der 
Ortspolizeibehörde nicht unverzüglich anzeigt,

5.  entgegen § 4 Abs. 3 einen Hund nicht angeleint oder 
in größeren Menschenansammlungen ohne Maul-
korb führt,

6.  entgegen § 5 als Tierführer die durch das Tier verur-
sachte Verunreinigung nicht unverzüglich entfernt,

7.  entgegen § 6 Tiere füttert,
8.  entgegen § 7 Abs. 1 ohne Ausnahmegenehmigung 

nach § 7 Abs. 2 die Nachtruhe anderer in der Zeit von 
22:00 Uhr bis 06:00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 
08:00 Uhr, mehr als unvermeidbar stört,

9.  entgegen § 8 Abs. 1 Haus- und Gartenarbeiten, die die 
Ruhe anderer stören, an Sonn- und Feiertagen und an 
Werktagen in der Zeit von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr 
durchführt,

10. entgegen § 9 durch den Betrieb und die Nutzung 
von Rundfunk- und Fernsehgeräten, Beschallungs-
anlagen, Tonwiedergabegeräten, Musikinstrumenten 
oder anderen mechanischen oder elektroakustischen 
Geräten zur Lauterzeugung, andere unzumutbar be-
lästigt,

11. entgegen § 10 aus Gast- und Veranstaltungsstätten 
oder Versammlungsräumen Lärm nach außen drin-
gen lässt, der andere unzumutbar belästigt,

12. entgegen § 11 Abs. 1 an Sonn- und Feiertagen und an 
Werktagen in der Zeit von 20:00 bis 07:00 Uhr Wert-
stoffcontainer nutzt,

13. entgegen § 11 Abs. 2 Abfälle, Wertstoffe oder andere 
Gegenstände auf oder neben Wertstoffcontainer stellt,

14. entgegen § 11 Abs. 3 größere Abfallmengen oder Ab-
fälle, die in Haushalten oder Gewerbebetrieben anfal-
len, in die zur allgemeinen Benutzung aufgestellten 
Abfallbehälter einbringt,

15. entgegen § 11 Abs. 4 bei Schrott- und Sperrmüllsam-
melaktionen das Material früher als am Vortage der 
Abholung in den öffentlichen Sichtbereich legt oder 
nichtentsorgtes Material nicht spätestens am Tag nach 
der Abholung entfernt,

16. auf öffentlichen Straßen und in öffentlichen Grünan-
lagen entgegen § 12 Abs. 1 Nr. 1 aggressiv bettelt,

  entgegen § 12 Abs. 1 Nr. 2 andere Personen durch 
aufdringliches oder aggressives Verhalten erheblich 
belästigt,

  entgegen § 12 Abs. 1 Nr. 3 die Notdurft verrichtet,
  entgegen § 12 Abs. 1 Nr. 4 ohne Erlaubnis nächtigt 

oder lagert,
  entgegen § 12 Abs. 1 Nr. 5 Gegenstände wegwirft oder 

ablagert,
17. entgegen § 13 Abs. 1 ein Feuer ohne polizeiliche Er-

laubnis abbrennt,

18. entgegen § 13 Abs. 3 trotz eines angeordneten Verbo-
tes oder unter Verstoß gegen eine mit einer Nebenbe-
stimmung verbundenen Erlaubnis Feuer abbrennt,

19. entgegen § 14 Abs. 1 als Hauseigentümer die Gebäude 
nicht mit den festgesetzten Hausnummern versieht,

20. entgegen § 14 Abs. 2 unleserliche Hausnummern-
schilder nicht unverzüglich erneuert oder Hausnum-
mern nicht entsprechend § 15 Abs. 2 anbringt.

(2) Abs. 1 gilt nicht, soweit eine Ausnahme nach § 15 zuge-
lassen worden ist.

(3) Ordnungswidrigkeiten können nach § 39 Abs. 2 des Säch-
sischen Polizeibehördengesetzes mit einer Geldbuße von 
mindestens 5 Euro bis zu 5.000 Euro geahndet werden.

§ 17 Inkrafttreten
Diese Polizeiverordnung tritt am 01.01.2024 in Kraft und mit 
Ablauf des 31.12.2033 außer Kraft.

Grünhainichen, am 21.08.2023
Verwaltungsverband „Wildenstein“

A r d e l t  
Verbandsvorsitzende

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet  
 hat oder

 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift  
 gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach- 
 verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich  
 geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 
3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und 
die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Bundesweiter Warntag ist 
eine gemeinsame Aktion 
von Bund, Ländern und Kommunen
Der Bundesweite Warntag findet in diesem Jahr am  
14. September statt. Dabei werden viele Warnkanäle er-
probt, mit denen die Menschen in Deutschland vor Ge-
fahren gewarnt werden. Zu den Warnkanälen zählen un-
ter anderem Radio und Fernsehen, Warn-Apps wie NINA, 

BUNDESWEITER WARNTAG  
AM 14.09.2023
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Stadtinformationstafeln, Sirenen, Lautsprecherwagen, In-
fosysteme der Deutschen Bahn und der Mobilfunkdienst 
Cell Broadcast.

Wie läuft der bundesweite Warntag ab?
Gegen 11:00 Uhr löst das BBK die Probewarnung über 
das sogenannte Modulare Warnsystem aus. Mit diesem 
System sind sehr viele Warnkanäle verknüpft, u.a. die 
Warn-App NINA. Gleichzeitig lösen die teilnehmenden 
Länder und Kommunen ihre lokalen Warnmittel wie zum 
Beispiel Sirenen aus. Gegen 11:45 Uhr erfolgt für die meis-
ten Warnmittel die Entwarnung der Probewarnung. Nä-
here Informationen finden Sie unter: www.bbk.bund.de/
bundesweiter-warntag

Warnsystem steht für reale Lagen zur Verfügung
Das Warnsystem ist auch während der bundesweiten Pro-
bewarnung am 14. September jederzeit einsatzbereit. Bei 
Bedarf können die zuständigen Behörden wie gewohnt 
die Menschen über das Modulare Warnsystem und seine 
Kanäle erreichen und vor realen Gefahren warnen.

Informationen zum Bundesweiten Warntag
Bundesweiter Warntag
An jedem zweiten Donnerstag im September findet der Bun-
desweite Warntag statt. Es ist eine gemeinsame Übung von 
Bund, Ländern sowie teilnehmenden Kreisen, kreisfreien 
Städten und Gemeinden.

Was ist das Ziel?
Der Bundesweite Warntag dient dazu, Abläufe und Schnitt-
stellen zu erproben und im Nachgang zu verbessern. Gleich-
zeitig soll durch begleitende Informationen auf das Thema 
Warnung, Warnkanäle und Selbstschutz aufmerksam ge-
macht werden. Je vertrauter man mit dem Thema Warnung 
und Risiken ist, desto effektiver kann man in einer Gefahren-
situation handeln und sich und andere schützen.

Was passiert am Warntag?
Um ca. 11 Uhr wird zentral über die Nationale Warnzentrale 
in Bonn eine Probewarnung über das Modulare Warnsystem 
(MoWaS) ausgelöst. Teilnehmende Kommunen lösen ihre 
lokalen Warnmittel dezentral aus. Das können z. B. Sirenen
sein. Für die Bevölkerung besteht keine Gefahr und kein 
Handlungsbedarf. Gegen 11.45 Uhr wird über MoWaS ent-
warnt. Für Cell Broadcast ist aktuell noch keine Entwar-
nungs-Funktion vorgesehen.

Welche Warnmittel kommen am bundesweiten Warntag 
zum Einsatz?
Die Probewarnung wird über Warn-Apps wie die Warn-
App NINA, per Mobilfunkdienst Cell Broadcast, auf digita-
len Stadtinformationstafeln und Informationssystemen der 
Deutschen Bahn angezeigt. Auch viele der an MoWaS ange-
schlossenen Rundfunksender (Radio und TV) nehmen an 
der Übung teil. Teilnehmende Kommunen können Sirenen, 
Lautsprecherwagen oder andere lokale Warnmittel und -sys-
teme testen. Über diesen Warnmittelmix werden viele Men-
schen erreicht. Eine große Rolle spielt auch die informelle 
Weitergabe von Warnungen in der Familie, im Freundes- 
und Kollegenkreis und in der Nachbarschaft.

Welche Vorteile bietet Cell Broadcast?
Über den Mobilfunkdienst Cell Broadcast können seit Feb-
ruar 2023 bundesweit Warnnachrichten verschickt werden. 
Die Nachricht erreicht alle empfangsfähigen mobilen End-

geräte einer Funkzelle, ohne dass eine App oder Internetver-
bindung nötig ist. Ein Alarmsignal macht auch bei Stumm-
schaltung auf den Eingang der Warnnachricht aufmerksam. 
Meldungen höchster Warnstufe werden immer angezeigt, 
während die Anzeige niedriger Warnstufen ausschaltbar ist.
Der Empfang der Warnnachricht erfolgt ähnlich einem Ra-
diosignal anonym, ohne dass die Mobilfunknummern der 
Endgeräte bekannt sind. Kein anderer Warnkanal erreicht so 
viele Menschen.

Welche Rolle spielt die Warn-App NINA?
Über die offizielle Warn-App des Bundes können bei Gefahren 
wie bei einem Großbrand, einem Chemieunfall oder bei einem 
drohenden Hochwasser sowohl Warnmeldungen als auch vie-
le hilfreiche Informationen verschickt werden. Mit Arabisch, 
Englisch, Französisch, Polnisch, Russisch, Spanisch und Tür-
kisch stehen die wichtigsten Inhalte in sieben Fremdsprachen 
zur Verfügung. Die Warn-App NINA ist darüber hinaus für 
den Einsatz von Screen-Reader-Software optimiert. Die deut-
schen Texte sind auch in Leichter Sprache abrufbar. Die Not-
falltipps in der App können Nutzerinnen und Nutzer auch 
ohne Mobilfunkverbindung jederzeit einsehen.

Was bedeuten die Sirenensignale?
- Warnung bei Gefahr
 Einminütiger Heulton (auf- und abschwellend)
 Es besteht eine Gefahr. Informieren Sie sich.
- Entwarnung
 Durchgehender einminütiger Heulton
 Die Gefahr besteht nicht mehr.

Warum warnen wir?
Eine Warnung soll die Bevölkerung in ihrem Selbstschutz 
unterstützen. Deshalb werden in jeder Warnung Handlungs-
empfehlungen und – falls sinnvoll – Kontaktdaten von An-
sprechstellen mitgeliefert.
Mehr Infos zur Warnung, zu MoWaS, der Warn-App NINA 
und zu Cell Broadcast finden Sie auf www.bbk.bund.de
Mehr Infos zum Bundesweiten Warntag finden Sie unter 
www.bundesweiter-warntag.de
Warn-App NINA kostenlos herunterladen:

Was bedeuten die Sirenensignale?

Warnung bei Gefahr
 

Einminütiger Heulton (auf- und abschwellend) 

Es besteht eine Gefahr. Informieren Sie sich.

Entwarnung
 
Durchgehender einminütiger Heulton

Die Gefahr besteht nicht mehr.

Weitere Informationen gibt es unter 
„Warnung & Vorsorge“ auf:

www. bbk.bund.de   

Bundesamt für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe (BBK)
Provinzialstraße 93
53127 Bonn
Postfach 1867
53008 Bonn
Telefon: +49(0)228-99550-0
poststelle@bbk.bund.de
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BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben.
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Bundesweiter Warntag

KOMMUNALE PRÄVENTION
Bürgersprechstunde mit unserem Bürgerpolizisten
Wir bieten Ihnen Bürgersprechstunden mit unserem Bürger-
polizisten, Herrn Polizeihauptmeister Kay Jankowski, an. 
Die Termine sind:
* Rathaus Grünhainichen: 
 am Dienstag, den 12.09.2023, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
* Rathaus Börnichen: 
 am Donnerstag, den 14.09.2023, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Nehmen Sie gern unser Angebot in Anspruch. Er wird für 
Ihre Belange da sein.

Weiterhin ist Herr PHM Jankowski erreichbar über
Tel: 0173/ 99 64 351   |   Mo.-Fr.: 06.00 Uhr – 14.30 Uhr

Ihr Verwaltungsverband Wildenstein 
in Kooperation mit ASSKomm
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ASSKomm-Projekte – Allianz sichere 
sächsische Kommunen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
gern möchte ich Ihnen wieder einmal einen Blick auf unsere 
Arbeit zu o.g. Projekt im Verwaltungsverband Wildenstein 
geben. Getreu unseres Motto´s des Verwaltungsverbandes 
Wildenstein: Verbinden – Vernetzen-Wertvoll!
Im August 2020 unterzeichnete der Verwaltungsverband den 
Kooperationsvertrag mit dem Landespräventionsrat. Inhalt 
der ASSKomm-Arbeit ist, das Sicherheitsgefühl und damit das 
Wohlbefinden für die hier lebenden Menschen zu festigen, zu 
stärken, zu verbessern. Der im Juni 2021 gegründete Kommu-
nale Präventionsrat mit Vertretern der Kommune sowie Fa-
milie, Jugend, Kirche, Senioren, Polizei und Feuerwehr wurde 
gegründet und tagt 2x jährlich. Hierbei entstehen tolle Projekt-
ideen. Projekte folgten: die Installierung der Mängelmelder 
App mit neuer Homepage für den Verwaltungsverband, eine 
Bürgerbefragung zum Sicherheitsgefühl mit anschließender 
Sicherheitsanalyse, das Workshop-Projekt „Digitale Krimina-
lität“ sowie der Aktionstag „Grüner wird´s“. 

Den Handlungsempfehlungen der Sicherheitsanalyse fol-
gend, haben wir die Präsenz unseres Bürgerpolizisten ver-
stärkt. Es werden Bürger-Sprechstunden in den Rathäusern 
Börnichen und Grünhainichen angeboten. Des Weiteren 
unterstützt er uns in Angelegenheiten des Ordnungsamtes. 

Hinzu kommen die stetige Koordination von Präventions-
kooperationen mit Grundschule, Hort, Kita´s sowie für alle 
hier lebenden Bürgern (Verkehrsteilnehmerschulungen, 
Konfliktbewältigung, Aufklärung Cybermobbing / Digitale 
Kriminalität, Schwimmkurse).
Zukünftig folgen weitere Präventionsprojekte wie ein Graffi-
ti-Projekt für Kinder & Jugendliche, Workshops zum Thema 
Konfliktkommunikation bzw. -bewältigung für verschiedene 
Altersklassen sowie zum Thema allgemeine Sicherheit mit 
Fachvorträgen.
Aktuell möchte ich zum „World Cleanup Day“ am 16.09.2023 
hinweisen: Die Welt räumt auf und wir machen mit. Eine welt-

weite Müllsammelaktion. Ausführliche Informationen gibt 
es unter: https://worldcleanupday.de/. Das Motto hierzu ist: 
wir machen 2 Stunden sauber und das 1-mal im Jahr.

Eigenständiges Mitmachen ist erlaubt & gewünscht. Eine 
entsprechende PIN Nadel wird anschließend auf einer Land-
karte, die online einsehbar ist, nach Aktion gesetzt. Wäre 
doch super, wenn wir einige PIN Nadeln in unserem Verwal-
tungsverband im Anschluss sehen. 
Bei Gruppenteilnahme & vorheriger Info bis zum 11.09.2023 
an den Verwaltungsverband „Wildenstein“ Tel. 037294/170-
32 oder 170-0 bzw. Mail info@wildenstein.ws gibt es 1 Kas-
ten „Erfrischungswasser“ gratis!
Eine mögliche Variierung des Tages ist möglich – ob kurz 
davor oder danach.

Herzliche Grüße
Kristina Schubert
-Koordinatorin Präventionsarbeit-

GEMEINDE BÖRNICHEN

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
In seiner 41. öffentlichen Sitzung am 10.07.2023 hat der Ge-
meinderat Börnichen/Erzgeb. folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 27/23: 
Gegenstand: Gebietsänderung zwischen Zschopau Gemarkung 
Krumhermersdorf und Börnichen (Gemarkung Börnichen)  
Der Gemeinderat Börnichen/Erzgeb. beschließt Folgendes:
1. Die Aufhebung der Beschlüsse Nr. 13/16 vom 20.06.2016 zur 
Verschiebung der Gemarkungsgrenzen zwischen Zschopau 
(Gemarkung Krumhermersdorf) und Börnichen/Erzgeb. so-
wie Nr. 23/19 vom 16.09.2019 zur Unterzeichnung der öffent-
lich-rechtlichen Vereinbarung zwischen beiden Kommunen.
2. Gleichzeitig wird die Neuaufnahme des Verfahrens zwi-
schen der Motorradstadt Zschopau und der Gemeinde Bör-
nichen/Erzgeb. beschlossen, um einen gemeinsamen Antrag 
zur Gebietsänderung beim Landratsamt Erzgebirgskreis ein-
zureichen. Hierzu werden der Bürgermeister sowie die Ver-
bandsvorsitzende ermächtigt.

3. Ebenso wird die öffentliche Auslegung sowie Anhörung 
der neu zu schließenden, öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rung als Entwurf zwischen beiden Kommunen vor deren 
Unterzeichnung beschlossen. Der Entwurf sowie die La-
gepläne sind als Anlage beigefügt. Die Auslegung hat zum 
nächstmöglichen Zeitraum nach vorheriger öffentlicher Be-
kanntmachung zu erfolgen.

Beschluss Nr. 28/23:
Gegenstand: Annahme von Spenden
Der Gemeinderat beschließt, folgende Spende anzunehmen:
- Geldspende in Höhe von 200,00 Euro zur Unterstützung 

der Kindertagesstätte „Wunderland“ Börnichen/Erzgeb. 
(Kinderbaustelle)

- Geldspende in Höhe von 345,00 Euro zur Unterstützung 
der Kindertagesstätte „Wunderland“ Börnichen/Erzgeb. 
(Kosten für Busanmietung)

Wann: Sonntag 17.09.2023 

von 14:00 – 16:00 Uhr

Wo: Turnhalle am Sportplatz

Es erwartet Sie ein großes Angebot an

Kleidung, Spielsachen und vieles mehr

aus 2. Hand.

Kontakt: 0151/25875814

Gornauer 

Wann: Sonntag 17.09.2023 

von 14:00 – 16:00 Uhr

Wo: Turnhalle am Sportplatz

Es erwartet Sie ein großes Angebot an
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Wann: Sonntag 17.09.2023 

von 14:00 – 16:00 Uhr

Wo: Turnhalle am Sportplatz
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Beschluss Nr. 29/23:
Gegenstand: Annahme von Spenden
Der Gemeinderat beschließt, folgende Spende anzunehmen:
- Spende als Verzicht auf Erstattung (Lieferung von Euro-

paletten) in Höhe von 161,84 Euro zur  Unterstützung der 
Kindertagesstätte „Wunderland“ Börnichen/Erzgeb.

Lohr, Bürgermeister

Neue Praxisbausteine für selbstverwal-
tete Jugendclubs 
Die Sächsische Jugendstiftung hat gemeinsam mit der Säch-
sischen Landjugend ein Unterstützungsangebot für selbstver-
waltete Jugendclubs entwickelt. Im Rahmen des Projekts „DES 
demokratisch, engagiert und selbstverwaltet“ wurde eine Be-
darfsanalyse durchgeführt, auf deren Ergebnisse das Angebot 
reagiert. In dreistündigen Praxisbausteinen werden Themen 
wie Nachwuchsgewinnung, Teamwork im Club oder der Um-
gang mit Konflikten behandelt. Die vier Praxisbausteine kön-
nen von den Jugendclubs kostenlos und in verschiedenen For-
maten gebucht werden. 
„Im Rahmen unserer Bedarfsanalyse wurde vor allem deutlich, 
dass das Thema ‚Mitmachen‘ als problematisch erfahren wird. 
Deshalb haben wir die Praxisbausteine ‚Gemeinsam mehr errei-
chen‘ und ‚next generation‘ entwickelt“, sagt Julian Koch-Du-
schek, Projektleiter von DES! „Mit ‚Gemeinsam mehr erreichen‘ 
reagieren wir auf den häufig geäußerten Frust darüber, dass die 
viele ehrenamtliche Arbeit meist auf zu wenigen Schultern las-
tet.“ Themen sind neben der Entstehung von verbindlichem 
und gutem Teamwork auch die Frage, wie Konflikte produktiv 
in der Gruppe gelöst werden können. Koch-Duschek erzählt 
weiter: „Viele Jugendclubs sind mittlerweile geprägt durch Über-
alterung. In ‚next generation‘ beschäftigen wir uns deshalb mit 
dem Thema Nachwuchsgewinnung und junges Engagement.“ 
Im Fokus steht die Frage, wie neue Mitglieder in den Jugend-
club eingebunden werden können. Außerdem geht es um 
Techniken der Mitgliederwerbung. 
Andreas Wujanz, Projektmitarbeiter von DES!: „Wir haben 
festgestellt, dass Jugendclubs durchaus mit problematischen Ver-
halten durch Gäste zu kämpfen haben. Das fängt bei respekt-
losem Verhalten an und geht bis zu körperlicher Gewalt. Aus 
dieser Problemlage heraus entstand der Praxisbaustein ‚Stress 
im Club‘.“ Dieser gibt Hilfestellungen im Umgang mit solchem 
Verhalten, informiert über den rechtlichen Rahmen in diesen 
Situationen und beschäftigt sich mit Strategien zur Deeskala-
tion. „Häufig sind selbstverwaltete Jugendclubs super engagiert, 
schrecken aber davor zurück, sich aktiv dort einzubringen, wo es 
um ihre eigenen Interessen geht. Meist liegt das daran, dass Ver-
waltungsstrukturen und Entscheidungsprozesse als zu intrans-
parent erfahren werden.“ Um selbstverwalteten Jugendclubs 
das Know-How in die Hand zu geben, sich politisch zu be-
teiligen, entstand der vierte Praxisbaustein „Politische Lobby 
stärken“. 
Die vier Praxisbausteine sind miteinander kombinierbar, ste-
hen aber auch für sich allein. „Wir verstehen uns als Impuls-
geber. Stellen wir aber fest, dass eine langfristige Unterstützung 
notwendig ist, können wir die Kontakte für eine anschließende 
Prozessbegleitung vermitteln, etwa durch Kolleg*innen der Säch-
sischen Landjugend“, schließt Andreas Wujanz. 
Detaillierte Informationen zu den Praxisbausteinen finden 
sich unter nimm-des.de/veranstaltungen Hier können auch 
direkt Buchungsanfragen gestellt werden. 

Das Projekt DES! stärkt selbstverwaltete Jugendtreffs im 
ländlichen Raum als Orte demokratischer Bildung und 
setzt sich für mehr Sichtbarkeit und Wertschätzung ju-
gendlichen Engagements ein. Es wurde von der Sächsischen 
Jugendstiftung in Kooperation mit der Sächsischen Landju-
gend ins Leben gerufen und wird gefördert im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Die Ver-
öffentlichung stellt keine Meinungsäußerung des BMFSFJ 
oder des BAFzA dar. Für inhaltliche Aussagen tragen die 
Autorinnen und Autoren die Verantwortung.

Pressekontakt
Julian Koch-Duschek | Mobil: 0157 77441830
E-Mail: jduschek@saechsische-jugendstiftung.de

ENTSORGUNG
Die Entsorgung des Hausmülls erfolgt an folgenden Termi-
nen: Mittwoch, dem 13. + 27.09.
Sondertour (Hauptstr. 30 A, Huthain, Schwarzmühle und Sied-
lung 25/27/29) erfolgt am Donnerstag, dem 14. + 28.09.

Die Blaue Tonne (Papier) wird am  Mittwoch, dem 27.09. 
geleert. Sondertour (Huthain, Schwarzmühle und Siedlung 
25/27/29) erfolgt am Donnerstag, dem 07.09.

Die Leerung der Biotonne erfolgt wöchentlich am Donnerstag.

Die Gelbe Tonne wird an folgenden Terminen geleert: 
am Montag, dem 11. + 25.09.

Das Schadstoffmobil macht am 12.09.2023 in der Zeit von 
15:30 – 16:15 Uhr vor dem Rathaus Halt.   
Die Entsorgung der Fäkalien aus abflusslosen Gruben und 
den Überschussschlamm aus Kleinkläranlagen führt seit 
01.07.2013 nur die Fa. Umtech, Mittweidaer Str. 1 in 09306 
Erlau, Telefon 03727/621831, durch. Vereinbaren Sie bitte te-
lefonisch einen Termin.

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN
Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraus-
sichtlich am Montag, dem 18.09.2023 im Sitzungssaal im 
Rathaus (Rathausstraße 6) statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei ist jeweils 
donnerstags von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr geöffnet. 

KONTAKT
Gemeinde Börnichen
Rathausstraße 6 | 09437 Börnichen/Erzgeb.
Telefon: 037294/ 170-0 oder

Bürgermeister
Telefon: 037294/ 1225 | Telefax: +49 (0)37294-1619
Email: rathaus@boernichen.de

Facebook: www.fb.com/boernichen
www.boernichen.de
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GEMEINDE GRÜNHAINICHEN BORSTENDORF	·	GRÜNHAINICHEN	·	WALDKIRCHEN/ERZGEB.

Werte Bürgerinnen und Bürger,
ich hoffe Sie hatten alle eine erholsame Ferien- und Urlaubs-
zeit oder genießen jetzt noch den bevorstehenden Spätsom-
mer zum Ausspannen und Kraft tanken. Für unsere Jüngsten 
hat der Schulalltag nun mittlerweile wieder begonnen und alle 
Schulanfänger konnten am 21. August in unserer Grundschule 
im Grünen begrüßt werden. Es ist für mich als Bürgermeister 
Jahr für Jahr ein großes Highlight den Schulanfang miterleben 
zu dürfen. Viele aufgeregte Kinder und meist noch aufgereg-
tere Eltern können den Schulanfang und vor allem den ersten 
Schultag kaum erwarten. 
Besonders in der ersten Schulwoche blickte ich auf viele leucht-
ende Kinderaugen, welche unsere neue Schule, den Hort, das 
große Außengelände mit zahlreichen Spielmöglichkeiten und 
natürlich auch den neu entstanden Schulgarten sowie den 
frisch in Betrieb genommenen Hühnerstall entdeckten. Die 
Hühner sind nämlich zeitgleich mit den diesjährigen Schul-
anfängern in die Schule eingezogen und gewöhnen sich nun 
ebenfalls ein. Auf Seite 17 gibt es den ersten Einblick in das 
"Hühner-Projekt" unserer Grundschule.
Ich möchte mich an dieser Stelle erst einmal ganz besonders 
beim gesamten Lehrerteam der Grundschule im Grünen, so-
wie bei allen Kindern welche im Programm mitgewirkt haben, 
für die herzliche Begrüßung der Schulanfänger bedanken. So-
wohl die zahlreichen Vorbereitungen zum neuen Schuljahr, als 
auch zum Schulanfangsprogramm sind jährlich eine besonde-
re Herausforderung. Es war eine sehr gelungene und liebevoll 
gestaltete Veranstaltung, herzlichen Dank dafür. 
Allen Schülerinnen und Schülern unserer Gemeinde, sowie al-
len Lehrkräften der Grundschule Grünhainichen und Leubs-
dorf wünsche ich ein erfolgreiches und natürlich lehrreiches, 
neues Schuljahr.
Der Schulanfang 2023 wird jedoch auch in die Geschichtsbü-
cher unserer Gemeinde Grünhainichen eingehen. Denn erst-
malig konnten wir die Kinder unserer gesamten Gemeinde in 
der Grundschule Grünhainichen einschulen. Somit haben wir 
einen weiteren Meilenstein gesetzt, damit unsere drei Ortsteile 
zukünftig weiter zusammenrücken, voneinander profitieren 
und gemeinsam die Zukunft gestalten.

Information aus dem Hort – Waldis Kids:
Werte Eltern,

wie Ihnen bereits mitgeteilt wurde, hat die seit Mitte 2022 
eingesetzte Hortleitung unserer neuen Einrichtung, Frau 
Hübler, das Team des Hortes zum 31.07.2023 aus persönli-
chen Gründen verlassen. Frau Hübler hat eine neue berufli-
che Herausforderung angenommen und ich wünsche Ihr auf 
diesem Weg für die Zukunft nochmals alles erdenklich Gute. 

Trotz einer erfolgten Ausschreibung der Stelle „Hortleitung“ 
haben wir uns dafür entschieden, die Stelle durch eigenes 
Personal der Gemeinde Grünhainichen zu besetzen. Ich 
freue mich sehr darüber, dass Frau Hausdörfer, neben der 
Leitung der Kindertagesstätte Holzwürmchen Grünhaini-
chen, nun ab dem 01.08.2023 auch die Leitung des Hortes 
Waldis Kids übernommen hat. Frau Hausdörfer leitet seit 
dem 01.07.2012 sehr erfolgreich die Kindertagesstätte Holz-
würmchen und daher freut es mich nun umso mehr, dass 
diese Leitungserfahrung nun auf zwei Einrichtungen der Ge-
meinde ausgebaut werden kann.

Ich wünsche Frau Hausdörfer für Ihr neues Arbeitsfeld alles 
erdenklich Gute und freue mich auf eine weiterhin sehr gute 
Zusammenarbeit. Sie wird gemeinsam mit dem sehr enga-
gierten Team des Hortes Waldis Kids die neue Einrichtung 
führen. 

Mit freundlichen Grüßen
Robert Arnold, Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung zum Beschluss Nr. 36/23 
vom 29.06.2023 des Gemeinderates der Gemeinde Grün-
hainichen

In der Sitzung am 29.06.2023 wurde durch den Gemeinde-
rat der Gemeinde Grünhainichen der Entwurf des vorha-
benbezogenen Bebauungsplans „Sondergebiet Photovoltaik 
Kirchstraße Grünhainichen“ vom 05.06.2023 gebilligt sowie 
die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß §4 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Ziel der Bauleitplanung 
ist die Errichtung einer 
Freiflächen-Photovolta-
ikanlage. Der Geltungs-
bereich des Vorhabens 
befindet sich nördlich 
der Ortschaft Grünhai-
nichen, westlich der 
Kirchstraße.

Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 
05.06.2023 einschließlich der Begründung, des Umweltbe-
richts sowie der wesentlichen bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit

vom 11.09.2023 bis 13.10.2023
Montag  9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

im Rathaus der Gemeinde Grünhainichen, Chemnitzer Stra-
ße 41, 09579 Grünhainichen zu Jedermanns Einsicht öffent-
lich aus.
Die Unterlagen können ebenfalls auf der Homepage der Ge-
meinde Grünhainichen (www.gruenhainichen.com) sowie 
auf dem Beteiligungsportal des Landes Sachsen (https://bu-
ergerbeteiligung.sachsen.de) abgerufen werden. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum 
Entwurf schriftlich abgegeben oder zur Niederschrift in dem 
oben genannten Amt während der genannten Zeiten vorge-
bracht werden. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abge-
geben werden, können bei der Beschlussfassung über den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.

ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN
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SAVE THE DATE!           
Festwoche vom 07. – 16.06.2024
für die Gemeinde Grünhaini-
chen mit ihren Ortsteilen 
Borstendorf, Grünhainichen 
& Waldkirchen

Erfolgreicher 
Ideenwettbewerb!
Unser Aufruf zum Ideenwettbe-
werb für einen Entwurf eines Festlogos zu unserem Heimat-
fest trug Früchte. Aus allen 8 eingereichten Ideen, entschied 
sich die Jury – die Orga-Teams der drei Orte - für ein Logo. 
Es gab sehr schöne und kreative Ideen. Das eingereichte Logo 
der Druckerei Gutermuth machte das Rennen. 

Allen Teilnehmern danken wir recht herzlich für Ihre tollen 
eingereichten Ideen und werden wie angekündigt auf posta-
lischem Weg mit einer kleinen Prämierung belohnt.
Herzlichen Dank!
Im nächsten Amtsblatt wird es einen umfassenden Blick auf 
die Planungen zu unserem gemeinsamen Heimatfest geben. 
Seien Sie gespannt! 

-Die Gemeinde Grünhainichen-

HEIMATFEST 2024 – 
WIR WOLLEN GEMEINSAM FEIERN!

Sitzung des Gemeinderates
Die Sitzung des Gemeinderates Grünhainichen findet am 
Donnerstag, 21.09.2023 um 19.30 Uhr im Rathaus Grünhai-
nichen statt. Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schau-
kästen.

Sprechzeiten und Kontaktdaten des Bür-
germeisters
Die Sprechzeiten für die Ortsteile Borstendorf, Grünhainichen 
und Waldkirchen finden dienstags von 16:00 – 18:00 Uhr im 
Rathaus Grünhainichen, Dienstzimmer im Erdgeschoss, statt. 
Für eine Terminvereinbarung außerhalb der angegebenen 
Sprechzeit, kontaktieren Sie bitte direkt den Bürgermeister 
oder das Sekretariat des Verwaltungsverbandes Wildenstein.
Kontakt über Bürgermeisterbüro:
Telefon: 037294/17015 | bm-gruenhainichen@wildenstein.ws

Ortsteil Borstendorf
Ortsvorsteherin – Christel Rothamel | Tel.: 037294/12 21
Sprechzeit dienstags von 14:00 bis 17:00 Uhr im Ortssekreta-
riat (ehemalige Schule Borstendorf – mittlere Etage) 

Ortsteil Grünhainichen
Ortsvorsteher und Friedensrichter – Jörg Richter
Sprechzeit nach Voranmeldung unter: 037294/795005

Ortsteil Waldkirchen/Erzgeb.
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr | Tel.: 03725/ 65 82
E-Mail Ortsverwaltung: ortsverwaltung.wlk@gmail.com
Am 14. + 21.09.2023 bleibt die Ortsverwaltung geschlossen.
Ortsvorsteher – Stephan Nebel
Nach Terminvereinbarung Telefon: 0173/2765890
Gemeindebücherei Waldkirchen
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr 
Am 14. + 21.09.2023 bleibt die Bücherei geschlossen.

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN

KONTAKTE
Gemeinde Grünhainichen
Chemnitzer Str. 41
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 170-0
www.gruenhainichen.com

Ortsteil Borstendorf
August-Bebel-Straße 67, 09579 Grünhainichen
Dienstag: 14:00 bis 17:00 Uhr
Tel.: 037294/1221 oder 037294/ 170-0
E-Mail: borstendorf.ov@gmail.com

Ortsteil Grünhainichen
Chemnitzer Straße 41, 09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 170-0

Ortsteil Waldkirchen/Erzgeb.
Hauptstraße 38, 09579 Grünhainichen
Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
Tel.: 03725/ 6582 oder 037294/ 170-0
E-Mail: ortsverwaltung.wlk@gmail.com

Umweltbezogene Informationen 
Folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen von 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange sowie 
Umweltverbänden liegen vor: 

- Landratsamt Erzgebirgskreis, Stellungnahme vom 
31.01.2023 zu den Belangen Wasser, Arten- Biotop- und 
Naturschutz, Eingriffsausgleich, Boden und Immissions-
schutz

- Landesdirektion Sachsen, Stellungnahme vom 24.01.2023 
zu den Belangen Arten-, Biotop- und Landschaftsschutz 
und Boden

- Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie, Stellungnahme vom 31.01.2023 zu den Belangen 
Geologie/Baugrund und Wasser

- Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, Stellungnahme 
vom 02.02.2023 zum Belang Kulturgüter 

Es sind folgende Arten umweltbezogene Informationen ver-
fügbar: 

- Umweltbezogene Informationen zu den Aus- und Wech-
selwirkungen auf Fläche, Boden, Wasser, Luft und Klima, 
Tiere und Pflanzen, Landschaft, Mensch 

Folgende Untersuchungen und Gutachten liegen vor:

- Umweltbericht, Dipl. Ing. Landschaftsarchitektur Jana 
Spielhaus vom 31.05.2023

- Grünordnungsplan einschließlich Begründung, Dipl. Ing. 
Landschaftsarchitektur Jana Spielhaus vom 31.05.2023

- Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, Dipl. Ing. Landschafts-
architektur Jana Spielhaus vom 31.05.2023

Grünhainichen, 29.08.2023
Arnold, Bürgermeister
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FFW WALDKIRCHEN
Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe 
Wehrleitung

Dienste aktive Feuerwehr
Dienste nach gültiger Dienstanweisung sowie mit Beachtung 
der aktuellen Stufenphase immer dienstags um 19:30 Uhr in 
den ungeraden Wochen.

Dienste Jugendfeuerwehr
nach gültiger Dienstanweisung sowie mit Beachtung der 
aktuellen Stufenphase. Die Dienste finden nach aktuellem 
Dienstplan statt. 
Mehr Informationen unter www.ff-waldkirchen.de!

Ansprechpartner FFW Waldkirchen
Rufnummer Ortswehrleiter
Bei Anfragen hier die Rufnummer des Ortswehrleiters Lars 
Hübler: 0176/42013457
E-Mail: owl.waldkirchen@feuerwehr-gruenhainichen.de

Wehrleiter Lars Hübler Tel. 0176 42013457
1. Stellvertreter Frank Rolle        Tel. 0160 1773138
2. Stellvertreter Dominik Zörnweg Tel. 0179 9139965
Jugendfeuerwehrwar Tom Lange Tel. 0157 56608896

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im Monat September der Kame-
radin Leni Ullm und den Kameraden Gerd Reinhold und Lars 
Hübler herzlich zum Geburtstag.

ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS
FREIWILLIGE FEUERWEHREN                   Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst 112

FFW BÖRNICHEN
Dienste aktive Feuerwehr
Die Dienste der FFW Börnichen finden wie folgt statt:
12.09.2023 um 18.30 Uhr  (Bus/Landmaschine)  
26.09.2023 um 18.30 Uhr  (Atemschutzübung 
  mit Waldkirchen)
 
Jugendfeuerwehr  
Die Dienste der Jugendfeuerwehr finden in Abstimmung mit 
dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im September der Kameradin Su-
san Tonat und dem Kameraden Lukas Neuber herzlichst zum 
Geburtstag.

Ansprechpartner der FFW Börnichen
E-Mail Wehrleiter Börnichen: rschmidt.ffw@gmail.com
Wehrleiter: René Schmidt Tel.: 0178 4663956
1. stellv. Wehrleiter:  Enrico Aust    Tel.: 0152 09973849
2. stellv. Wehrleiter:  Ronny Mauersberger    
  Tel.: 0173 4092222
Leiter Jugendfeuerwehr: Jan Heidenreich Tel.: 0176 99526282
Leiterin Löschpiraten: Claudia Schmidt Tel.: 0178 4262702

GEMEINDEFEUERWEHR  
GRÜNHAINICHEN

mit den Ortsfeuerwehren 
Borstendorf – Grünhainichen – Waldkirchen

Einsatzinfos Juli / August 2023
Borstendorf 08.08. / 16:15 Technische Hilfeleistung, 
   Türnotöffnung

Ansprechpartner 
Gemeindewehrleiter 
(GWL): Gunnar Ullmann Tel.: 0173 6852577
1. Stellv. GWL: Steffen Seidel Tel. 0175 9313969
2. Stellv. GWL: Mathias Richter Tel. 0174 1649000

www.feuerwehr-gruenhainichen.de
E-Mail: gwl@feuerwehr-gruenhainichen.de

FFW BORSTENDORF
Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe 
Wehrleitung

Dienste aktive Feuerwehr
nach gültiger Dienstanweisung sowie mit Beachtung der 
aktuellen Stufenphase
04.09.2023 19:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf
18.09.2023 19:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf

Dienste Jugendfeuerwehr
nach gültiger Dienstanweisung sowie mit Beachtung der 
aktuellen Stufenphase. Finden in Abstimmung mit dem 
Jugendfeuerwehrwart statt.

Ansprechpartner FFW Borstendorf
E-Mail: Wehrleiter Borstendorf:

 owl.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de 
Feuerwehr: ff.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de
Jugendfeuerwehr: jfw.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de

Telefon- und Faxnummer Feuerwehrgerätehaus Borsten-
dorf: 037294/240117
Wehrleiter: Ulrich Endler Tel. 0171 8655105
1. Stellv. WL: Marcus Sieber Tel. 0162 6865646
2. Stellv. WL: Mathias Richter Tel. 0174 1649000
Jugendfeuerwehrwart: Sven Göthel Tel. 0174 9505524

Ansprechpartner für den Feuerwehr verein
Vereinsvorsitzender: Robert Arnold  Tel. 0157 51972029
Stellv. Vereinsvors.: Nino Uhlig  Tel. 0176 66552537
Schatzmeister: Katrin Richter  Tel. 0157 70707108
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Alle Informationen und Neuigkeiten sind an unserer Schau-
tafel am Rathaus Grünhainichen und auch bei Instagram oder  
Facebook zu finden.

Dienste Einsatzabteilung
04.09.23  19:30 Uhr  Gruppe im Hilfeleistungseinsatz, VKU
18.09.23  19:30 Uhr  Patientengerechte Rettung

Dienste Jugendfeuerwehr
04.09.23  18:00 Uhr  Gruppe im Löschangriff
18.09.23  18:00 Uhr  Gruppe im Hilfeleistungseinsatz

Dienste Kinderfeuerwehr  
„Grünhainichener Löschzwerge“
08.– 09.09.23  Aktionswochenende

FFW GRÜNHAINICHEN

HISTORISCHES
Aus der Waldkirchner Heimatgeschichte
Voriges Jahr ist das Heft „Holz- und Spielwarengewerbe in 
Waldkirchen“ erschienen. Aufgrund der Nachfrage wurde 
noch eine Neuauflage gedruckt, sodass noch Exemplare in 
der BHG Waldkirchen zum Preis von 6 € erhältlich sind. – 
Diese Broschüre ist das Nebenprodukt einer Examensarbeit 
zum erzgebirgischen Spielwarenhandel. 

Doch wie es meist so ist: Man kann noch so viel recherchie-
ren – wenn das Ergebnis fertig ist, finden sich noch so man-
che Nachträge. Das Amtsblatt bietet den geeigneten Platz um 
diese Nachträge zu veröffentlichen. In loser Folge werden 
daher einige heimatgeschichtliche Artikel rund um Waldkir-
chen erscheinen. – Herzlicher Dank für die Unterstützung 
geht dabei vor allem an Eberhard Püschmann, Olaf Bitterlich 
(†) sowie Gunther und Hannelore Kaden.

Robin Richter – Witzschdorf 

Für Ergänzungen, Korrekturen und Hinweise bin ich dankbar! 
E-Mail: richter.witzschdorf@web.de | Tel.: 03725/7899009

Nochmals zur Truschbach … (2)
Es wurde bereits davon berichtet, dass die Eisenstraße durch 
die Truschbach lange Zeit nur seitens des Zschopenthaler 
Blaufarbenwerkes als „Kobaltweg“ genutzt wurde. Erst 1820 
erfolgte die Öffnung für den allgemeinen Fahrverkehr.  

Die Truschbach auf dem Sächsischen Meilenblatt, um 1790.

 

Dienste Alters- und Ehrenabteilung
Nach Bekanntgabe

Geburtstage:
Die Wehrleitung gratuliert im September folgenden Kame-
raden zu ihrem Geburtstag: Jan Holler und Stefan Walther

Ansprechpartner der FFW Grünhainichen
E-Mail: owl.gruenhainichen@feuerwehr-gruenhainichen.de

Wehrleiter Gunnar Ullmann  Tel. 0173 6852577
1. Stellv. WL Hendrik Winkler Tel. 0157 77834521
2. Stellv. WL Fabian Fethke Tel. 0151 14182698
Jugendfeuerwehrwart Alfred Dietrich Tel. 0173 2875082
Leiterin Löschzwerge Beatrix Fethke Tel. 0157 34426488

Dem geht jedoch eine längere Vorgeschichte voraus. Eine 
Akte im Dresdner Hauptstaatsarchiv aus dem Jahre 1788 
trägt den umständlichen Titel „Acta die von den Einwohnern 
und Fuhrleuten zu Börnchen, Adam Friedrich Zwinzern und 
Consorten gesuchte Verlegung des von Zschopenthal nach 
Zschopau gehenden Weges, wo der sogenannte Truschbach-
Weg bis an die Land-Straße bey Gornau gehet, betreffend“.

Auf Initiative des Fuhrmannes Adam Friedrich Zwintzscher 
aus Börnichen wurde also bei der Landesbehörde ein Gesuch 
eingereicht, in dem darum gebeten wurde, die Straße durch 
die Truschbach öffentlich zu machen. Doch warum setzte 
sich ausgerechnet ein Börnichener so energisch dafür ein?

Dazu bedarf es eines kleinen Vorspanns: Seit mindestens 
400 Jahren ist Grünhainichen zusammen mit seinen Nach-
barorten ein Standort der Holz- und Spielwarenproduktion. 
Diese Waren wurden nicht nur in den umliegenden Dörfern 
und Städten veräußert, sondern vor allem auch in den gro-
ßen Markt- und Messeorten Nord- und Ostdeutschlands 
verkauft. Wichtigster Anlaufpunkt war die Leipziger Messe; 
aber auch nach Dresden, Naumburg, Magdeburg, Braun-
schweig, Lüneburg, Lübeck, Hamburg, Berlin, Frankfurt/
Oder, Stettin, Danzig und Breslau wurde die begehrte höl-
zerne Fracht geliefert. In Grünhainichen saßen um 1770 
zehn große Verlagsherren, die Versandhandel mit Holz- und 
Spielwaren betrieben. Sie kauften von den in Heimarbeit tä-
tigen Produzenten (sowohl in den Nachbarorten als auch aus 
dem Seiffener Winkel) in großen Mengen Waren auf, die sie 
in großen Niederlagen zwischenlagerten und damit die Mes-
sen und Märkte belieferten. Da die Verlagsherren meist die 
Auslieferung nicht selbst besorgten, engagierten sie zur Mes-
sezeit Bauern, die ihre Gespanne zur Verfügung stellten und 
somit im Nebenerwerb als Landfuhrmann tätig waren. Diese 
Landfuhrleute waren vor allem in Börnichen zu finden, dar-
unter auch Adam Friedrich Zwintzscher. 

Wenn die Fuhrleute nun ihre Fahrt aufnahmen, hatten sie 
zwei Routen: Ging es nach Dresden und von dort aus weiter 
nach Preußen, so fuhren sie über Borstendorf und Freiberg. 
Ging es aber nach Leipzig und von dort aus weiter nach Nor-
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den, so fuhren sie über Waldkirchen, an der späteren Gast-
stätte „Zur Wartburg“ vorbei nach Zschopau und anschlie-
ßend über die Landstraße nach Gornau und Chemnitz. Ein 
Blick auf die Karte genügt, um festzustellen, dass diese Weg-
führung nicht ideal war. Der Weg durch die Truschbach wäre 
knapp 3 km kürzer gewesen.  

Die Wegführungen über Zschopau und durch die Truschbach.

So verwundert es nicht, dass diese Abkürzung von den Fuhr-
leuten immer wieder illegal befahren wurde. Da nützte es 
auch nichts, dass Verbotstafeln aufgestellt wurden, welche 
die Konfiszierung von Fuhrwerk und Pferden androhten. 
Die Tafeln wurden wenig später von unbekannter Hand 
heruntergerissen und in den Straßengraben geworfen. Der 
Weg durch die Truschbach bot dabei einen weiteren Vorteil: 
Die Waren wurden am Zoll vorbeigeschmuggelt. Wer durch 
Zschopau fuhr, musste dort nämlich je nach Größe des Wa-
gens und Art der Ladung einen entsprechenden Wegezoll 
entrichten. So wurde die Truschbach, wo so gut wie kein Ver-
kehr herrschte, von den Fuhrleuten zur Pascherei genutzt; es 
wird berichtet, dass in den Büschen und Hecken am Stra-
ßenrand Kisten und Pakete versteckt und getauscht wurden, 
ohne dass der Zolleinnehmer davon Wind bekam.  

Zwintzscher argumentiert in seinem Gesuch folgenderma-
ßen für die Öffnung des Truschbach-Weges: 

1. kürzere Strecke: Ein Frachtwagen von Gornau über Zscho-
pau nach Waldkirchen benötige bis zu zwei Stunden mehr 
als auf direktem Wege durch die Truschbach.

2. geringere Kosten: Sowohl auf dem Hinweg von Zscho-
pau vorbei am Bergschlösschen (heute Autohof Renner) 
nach Gornau musste Vorspann geleistet werden, als auch 
auf dem Rückweg von Zschopau Richtung Waldkirchen 
(am sogenannten „Ochsenberg“, Waldkirchner Weg). Der 
Fuhrmann musste somit 12 Groschen zusätzlich bezahlen. 
Auf dem Truschbach-Weg war zumindest heimzu kein 
Vorspann nötig, da es nur bergab geht. 

3. keine Pascherei: Wenn der Truschbach-Weg geöffnet und 
somit mehr Verkehr herrschen würde, so könnten dort 
auch keine Waren mehr unbemerkt versteckt werden.

4. bessere Befahrbarkeit im Winter: Die Straße von Zschopau 
nach Waldkirchen sei im Winter fast unbefahrbar, „denn 
da dürffte es nur ein klein bischen schneyen, so wären die 
Wege voll Schnee und es vielmals zugetroffen hätte, daß 
den ganzen Winter kein Wagen hätte fahren können“ – so 
wortwörtlich Zwintzscher.  

Diese Aussagen bekräftigte er durch die Atteste von sechs Ge-
meinden, die aus der öffentlichen Widmung des Truschbach-
Weges Nutzen ziehen würden: Waldkirchen, Grünhainichen, 
Börnichen, Borstendorf, Wünschendorf und Lengefeld.

Der Zschopauer Zolleinnehmer, der nun kontaktiert wurde, 
gab sein sachverständiges Urteil ab und widersprach dabei 
energisch den von Zwintzscher aufgestellten Behauptungen:  
Der Umweg über Zschopau dauere keine zwei, sondern allen-
falls eine halbe Stunde. In den 24 Jahren seiner Dienstzeit in 
Zschopau habe sich noch nie jemand über die Wegeführung 
beschwert. Zwar räumt er ein, dass der Hohlweg von Zscho-
pau ins Zschopenthal im Winter oft eingeschneit sei, aber „dies 
sey vor 30, 40 und mehr Jahren auch schon so gewesen.“ Dann 
müsse die Straße eben ausgeschurt und fahrbar gemacht wer-
den. Nur wer zur Schneeschippe greifen sollte, das wird nicht 
gesagt. 

Weiterhin wird angemerkt, dass der Truschbach-Weg im Falle 
einer Öffnung grundhaft ausgebaut werden müsse. Die Straße 
sei in einem derart schlechten Zustand, dass bei nasser Wit-
terung die Kobalterzwagen bis zur halben Achse im Schlamm 
stecken würden. Daher befinde sich neben der eigentlichen 
Straße eine weitere Fahrspur, die auf den Feldern der Zscho-
pauer Stadtbauern verläuft und großen Schaden für die Land-
wirtschaft anrichte.

Der Kreishauptmann von Schütz, der sich mit dieser Angele-
genheit befasste, beraumte einen Vor-Ort-Termin an. Auch die 
Börnichener Fuhrleute waren dabei und klagten einmütig: Es 
sei ihnen nicht zuzumuten, dass sie, „wenn sie von Gornau aus 
die Kirchthurm-Spitze in Waldkirchen, wohin sie fahren müß-
ten, geradezu vor Augen hätten, erst einen so großen Umweg 
nach Zschopau“ nehmen müssten.  

Daraufhin verfasste der Kreishauptmann einen Bericht, den er 
nach Dresden an die Landesbehörde schickte. Er sprach sich 
dafür aus, den Truschbach-Weg für den öffentlichen Fahrver-
kehr zu öffnen und im Zschopenthal ein Zollhaus einzurichten. 
Damit geschehe vor allem den armen Holzwarenarbeitern und 
Landfuhrleuten der umliegenden Dörfer eine große Wohltat. 
Wenn die Fuhrleute zur Winterszeit von den Messen heimkä-
men und gezwungen wären über Zschopau zu fahren, so würde 
bei Schneegestöber ein halber Tag ins Land gehen, während die 
Pferde auf dem Truschbach-Weg bergein kaum einen Strang 
anzuziehen brauchten. Bei der Besichtigung sei deutlich gewor-
den, dass zu „Winters Zeit auch bey dem kleinsten Schneege-
stöber der hole Weg (von Zschopau nach Waldkirchen) ganz 
zu“ sei und „kaum mit einem einspännigen Rennschlitten, 
geschweige denn mit einem schwer beladenen Last-Wagen 
durchzukommen sey“. Außerdem entfiele für die Fuhrleute der 
Vorspann von zwei bis vier Pferden, der von Zschopau aus not-
wendig war. Im Ganzen würden von der Verlegung des Weges 
nicht nur einzelne Personen, sondern sechs ganze Kommunen 
profitieren. Damit kommt er zu dem Schluss, dass es keine 
Einwände gibt, aus dem bislang „verbotenen und verpönten 
Schleifweg“ einen öffentlichen „Gerechtsweg“ zu machen. 

Der eindringliche Bericht fand jedoch in Dresden kein Ge-
hör. Weitere Eingaben seitens der Fuhrleute folgten 1791, 1797 
und 1817. Erst am 13. November 1820 wurde der Ausbau und 
die öffentliche Widmung des Truschbach-Weges beschlossen. 
Die Straße wurde in den folgenden Jahren bis nach Eppendorf 
zur Halbchaussee ausgebaut. – Dass heute eine vollausgebaute 
Staatsstraße durch die Truschbach führt, haben wir somit den 
Holzwarenhändlern und Landfuhrleuten vor über 200 Jahren 
zu verdanken!  
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Historische Häusertafeln :
Im Laufe des Monats September werden folgende Häuserta-
feln ausgehändigt:

Waldkirchen :
Hauptstraße 5

Grünhainichen:
Chemnitzer Straße 20 & 53 | Kirchstraße 3

Borstendorf :
An der Kirche 4 | August-Bebel-Straße 70 | Floßmühle 2 |
Rathausweg 2

DER GRÜNHAINICHENER 
HEIMATVEREIN E. V. 

NATUR UND UMWELT
Einladung zur Pilzlehrwanderung  
im Röthenbacher Wald
In diesem Jahr findet wieder zur Pilzsaison die traditionel-
le Pilzlehrwanderung mit anschließender Ausstellung und 
Erklärung der gesammelten Funde statt. Die Veranstaltung 
wird vom Forst und von den Pilzberatern der Region orga-
nisiert und durchgeführt. Von den Teilnehmern sollten auf 
jeden Fall Sammelkörbe, Messer und wetterfeste Kleidung 
mitgebracht werden. Wer möchte, kann auch noch einen 
kleinen Imbiss und Getränke nach der Wanderung gegen ein 
geringes Entgelt erwerben. 

Sommer-Steinpilz, essbar  Foto: Jörg Hunger

Wann?  16.09.2023, Beginn 9:00 Uhr
Wo?  Waldparkplatz „Schwarzes Kreuz“
  (Reifländer Straße, zwischen Eppendorf 
  und Reifland) 

Alle Interessierten sind dazu recht herzlich eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Wir hoffen auf gutes Wetter und ein üppiges Pilzwachstum.

Hinweis: Bei starkem Regen und Gewitter fällt die Veranstal-
tung ersatzlos aus.

Ihre Pilzberater
Jörg Hunger  und  Horst Mildner
Eppendorfer Str. 4 Försterbauerweg 8
09579 Grünhainichen  09579 Grünhainichen
OT Borstendorf OT Borstendorf
Tel. privat: 037294 / 96918 Tel. privat: 037294 / 90295
Mobil: 0152 / 02668770

BLOCKLINE – DAS BIKE-ABENTEUER FÜR 
DIE GANZE FAMILIE

Auf insgesamt 140 Kilometern Bike-Abenteuer erwartet 
Dich das große Gefühl von unendlicher Freiheit im Erzge-
birge: Die Gesamtstrecke lässt sich in einzelne Loops oder 
kleinere Tagesetappen aufteilen. Drei spannende Runden 
locken kleine und große Abenteurer auf eine Expedition 
in die wunderschöne, unberührte Natur des Osterzgebir-
ges. Atemberaubende Attraktionspunkte aus Holz weisen 
Dir den Weg in ein Land beeindruckender Panoramen, 
einzigartiger Gesteinsformationen, tierreicher Talsperren, 
üppiger Bergwiesen und idyllischer Bachläufe.
Genieße den sensationellen Rundumblick auf dem Ba-
saltkegel des freistehenden Schwartenbergs, erkunde das 
Tal der Wassermühlen und tauche ein in die faszinierende 
Welt der Holzkunst.

BLOCKLINE – Das Prinzip
Die BLOCKLINE ist eine komplett beschilderte Bike- 
Strecke. Die BLOCKLINE-Unterkünfte (BLOCKLINE-
Inns), optimal auf Biker eingestellte Übernachtungsbetrie-
be, empfehlen sich als exzellenter Startpunkt. Besonders 
viel Freude macht die Strecke mit dem BLOCKLINE-Star-
terpaket. Es enthält u. a. das BLOCKLINE-Schlauchtuch
sowie das reich gefüllte Entdecker-Handbuch mit vielen
Tipps und Rätseln.

Markierung: blockline.bike

Strecke:  140 km
hm:   2.808 hm  , 2.783 hm 
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PRÄVENTION

 

… für Fahrschüler, 
… Betriebe, 

… zur Auffrischung, 
… für Interessierte, 

 
 
Ort:  Begegnungsstätte der Gemeinde Börnichen 
  Rathausstraße 8, 09437 Börnichen 
Zeit:  08:00 – 16:00 Uhr 
Anmelden unter: Arbeiter Samariter Bund Erzgebirge e.V. 
    Agricolastraße 3, 08280 Aue 
Internet: https://www.asb-erzgebirge.de/aus-und-weiterbildung/erste-hilfe/ 

 

 

… für Fahrschüler, 
… Betriebe, 

… zur Auffrischung, 
… für Interessierte, 

 
 
Ort:  Begegnungsstätte der Gemeinde Börnichen 
  Rathausstraße 8, 09437 Börnichen 
Zeit:  08:00 – 16:00 Uhr 
Anmelden unter: Arbeiter Samariter Bund Erzgebirge e.V. 
    Agricolastraße 3, 08280 Aue 
Internet: https://www.asb-erzgebirge.de/aus-und-weiterbildung/erste-hilfe/ 

 

Erste Hilfe Lehrgang
für Fahrschüler, Betriebe, 
zur Auffrischung und für Interessierte
Ort: Hotel am Kunnerstein
 Waldstraße 23, 09573 Augustusburg 
Zeit:  16. September 2023 | 08:00 – 16:00 Uhr
Anmelden unter: 
ASB Pflege im Erzgebirge gGmbH
Alfred-Brodauf-Straße 22, 08280 Aue
https://www.asb-erzgebirge.de/aus-und-wei-
terbildung/erste-hilfe/

Woche der Demenz im Erzgebirgskreis 
18.09. – 26.09.2023
Montag 18.09.2023
Pflegerische Versorgungsmöglichkeiten
Vortrag für pflegende Angehörige
Uhrzeit: 17:00 – 18:00 Uhr
Ort:  Katharinenhof Haus Quellenhof
  Am Kurpark l, 09429 Wolkenstein OT Warmbad
Anmeldung: Frau Feldkeller
Telefon: 037369 - 84 60
E-Mail: feldkeller.jenny@katharinenhof.net

Dienstag, 19.09.2023
Wird mein Angehöriger dement?
Online-Vortrag
Uhrzeit: 16:00 – 17:00 Uhr
Ort:  online
Anmeldung: Pflegekoordination des Landratsamtes Erzge-
  birgskreis
Telefon: 03771 - 27 73 128
E-Mail: PflegenetzERZ@kreis-erz.de

Mittwoch 20.09.2023
Demenzcafé
Beratung und Austausch für Betroffene und Angehörige
Uhrzeit: 14:00 – 16:00 Uhr
Ort:  Hauskrankenpflege
  Schwester Sylke Bauer
  Friedensstraße 3, 08321 Zschorlau
Anmeldung: Frau Lorenz
Telefon:  03771 - 45 77 32
E-Mail:  info@hauskrankenpflege-sbauer.de

Schicksalsschlag Demenz
Pflege und Versorgung bei Demenz
Uhrzeit:  16:30 – 18:00 Uhr
Ort:   Tagespflege Sonnenleithe
  Sachsenfelder Straße 77, 08340 Schwarzenberg
Anmeldung: Tagespflege Sonnenleithe
Telefon:  03774 - 17 48145
E-Mail:  tagespflege.sonnenleithe@volkssolidaritaet.de

Donnerstag 21.09.2023
"Sinn oder Unsinn"
Online-Schulung
Uhrzeit: 09:00 – 11:00 Uhr
Ort:  online
Anmeldung: Pflegekoordination des Landratsamtes Erzge-
  birgskreis
Telefon: 03771 - 27 73 128
E-Mail: PflegenetzERZ@kreis-erz.de 

„Wie aus Wolken Spiegeleier werden ...“
Kunst und Demenz
Uhrzeit: 15:00 – 16:30 Uhr
Ort:  Seniorenzentrum Zschopau
  Rasmussenstr. 8, 09405 Zschopau
Anmeldung: Frau Hasler und Frau Kolenda
Telefon: 03725 - 37 90
E-Mail: sz.zschopau@sb-mek.de

Donnerstag & Freitag 21. + 22.09.2023
Validation in Therorie und Praxis
zweitägiger Basiskurs für Interessierte, Pflege- und Betreu-
ungskräfte
Uhrzeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Ort:  Dr. Willmar Schwabesche gemeinnützige   
  Heimstättenbetriebsgesellschaft mbH
  Alterswohnsitz Gut Förstel
  Elterleiner Straße 2
  08352 Raschau-Markersbach OT Raschau
Kosten:  190,40 Euro (inkl. MwSt.)
Anmeldung: Frau Hartmann
Telefon:  0377 4 - 13 21 45
E-Mail:  foerstel-akademie@drws-service-gmbh.de

Dienstag 26.09.2023
Diagnose DEMENZ - Ein Schrecken ohne Gespenst
Kinofilm
Uhrzeit: 16:00-18:30 Uhr
Ort:  Ring Kino Schwarzenberg
  Neustädter Ring 2, 08340 Schwarzenberg
Anmeldung: Ring Kino Schwarzenberg
Telefon: 0377 4 - 23 237
Website: www.ringkino-szb.de
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Weitere Informationen zu Veranstaltungen in Ihrer 
Nähe finden Sie im Internet unter 
www.landesinitiative-demenz.de/woche-der-demenz

Gartenbau Scheller, GrünhainichenGartenbau Scheller, Grünhainichen

Im September: Gurken & Tomaten 
aus EIGENER PRODUKTION
- Topfpflanzen & Heide
- Grab- und Gartenpflege
- Hecken- und Obstbaumschnitt, Mäharbeiten
Neue Öffnungszeiten: Mo – Fr.: 14:00-18:00 Uhr
 Sa.:  08:00-12:00 Uhr

Gärtnerei Scheller · Mühlenstraße 50 · Tel: 037294/ 14 78
Mobil: 0176/ 722 713 51

Kaufen, wo es wächst
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SCHULEN, KITAS UND 
JUGENDARBEIT

GRUNDSCHULE IM GRÜNEN 
MIT HORT
Kommt und staunt, was 
schon geworden ist …

Wir laden alle herzlich ein, 
am Freitag, dem 29. September 2023, 
von 14.30 bis 17.30 Uhr 
einen „Spätsommerblick“
in unsere neue Grundschule im Grünen 
und das Außengelände zu werfen.
Freuen Sie sich 
- auf toll gestaltete Klassen- und Horträume
- moderne Unterrichtsmittel einmal selbst auszuprobieren
- neue Lernmittel kennenzulernen
- einige Ganztagsangebote in Aktion 
- Spiel- und Sportgeräte auszuprobieren
- und unsere Hühner kennenzulernen.

Für das leibliche Wohl sorgt in bewährter Weise 
unser Schulförderverein!

Wir freuen uns auf viel Gäste!

"Die Hühner  
in Waldis Garten"
Die Verantwortlichen und ihr 
ehrgeiziges Projektziel:

Bürgermeister Robert Arnold:
„Die Grundidee zur Tierhaltung an unserem neuen und inno-
vativen Schulstandort entstand mit den Kindern und Lehrkräf-
ten bereits in einer der ersten Planungsphasen des Projektes. 
Denn alle Beteiligten waren und sind der Meinung, dass zu 
einer „Grundschule im Grünen" natürlich auch Tiere gehören.
Soziale Kompetenzen und Werte wie Selbstverantwortung, 
Selbstständigkeit, Verantwortungsgefühl, Respekt vor dem 
Leben, Zuverlässigkeit und Pflichtbewusstsein sollen dadurch 
gefördert werden.

Ich stehe als Schirmherr für dieses Projekt zur Verfügung und 
möchte es gemeinsam mit den Kindern, den Teams der Grund-
schule sowie des Hortes und Eltern umsetzen"

Schulleitung Michaela Schädlich:
„Wir möchten im Laufe des Schuljahres 2022/2023 die innova-
tive ldee der tiergestützten Pädagogik an unserer Grundschule 
umsetzen und dauerhaft in unser Schulprogramm aufnehmen. 
Hintergrund ist das Wissen um die positiven Auswirkungen 
von Tieren auf das Lern- und Sozialverhalten von Kindern.
Schon seit unserer Projektwoche „Unsere Traumschule" wün-
schen sich unsere Schüler und Schülerinnen Tiere in der 
Grundschule.
Zukünftig könnte ein tierisches Ganztagsangebot unsere bis-
herigen Möglichkeiten ergänzen. Besonderes Potenzial sehen 
wir dabei in der positiven Auswirkung auf das seelische und 
körperliche Wohlbefinden der Kinder sowie das Ausbilden von 
Verantwortungsbewusstsein und Fürsorge."
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in Börnichen
Herr Erhard Lohr  zum 80. Geburtstag am 01.09.
Frau Ingeburg Lohr zum 92. Geburtstag am 24.09.

in Borstendorf
Herr Lothar Löschner zum 84. Geburtstag am 02.09.

in Grünhainichen
Frau Ingeborg Jehmlich zum 76. Geburtstag am 25.09.
Geburtstage sind willkommene Anlässe, um einen Menschen besondere 
Aufmerksamkeit zu schenken. Aufgrund der seit dem 25. Mai 2018 gelten-
den EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist die Veröffentlichung der 
Geburtstage ohne schriftliche, persönliche und langfristig dokumentierte Ein-
verständniserklärung der Jubilare nicht mehr möglich. Die Veröffentlichung 
im Amtsblatt wird als eine weitere Datenverarbeitung angesehen, deshalb ist 
es erforderlich, dass Sie jährlich Ihre Zustimmung schriftlich geben. Analog ist 
es uns auch nicht mehr gestattet, die Geburten ohne schriftliche Zustimmung 
im Amtsblatt zu veröffentlichen.

Ardelt, Verbandsvorsitzende

WIR GRATULIEREN

SENIOREN

SENIOREN WALDKIRCHEN
Herzliche Einladung!
Wir laden für Mittwoch, den 13.09.2023 ab 14.00 Uhr 
zu einer gemütlichen Kaffeerunde in den Räumlichkeiten 
„Am Stein“ an der Turnhalle Waldkirchen herzlich ein. 

Wir freuen uns auf euch!

Eure Simone & Maria

GRÜNPERGA PAPIER GMBH | Am Güterbahnhof 3 
09579 Grünhainichen | Telefon +49 37294 18-225
E-Mail: bewerbung@gruenperga.de | www.gruenperga.de

ZUR UNTERSTÜTZUNG UNSERES TEAMS 
SUCHEN WIR AB SOFORT:

• Maschinen- und Anlagenbediener (m/w/d)
 auch Quereinsteiger
• Elektroniker für Betriebstechnik  (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)

PAPIER 
IST MEIN 
DING

Hiermit möchte ich mich, 
auch im Namen meiner  
Familie, ganz herzlich für 
die lieben Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich 
meiner Jugendweihe  
bedanken. 

Karim El Hares

Haustechnik

Bei Interesse melden Sie sich beim Redaktions-Team 
des Verwaltungsverbandes Wildenstein.

Es berät Sie gern: Kristina Schubert, 
Tel. 037294/ 170 32, E-Mail: k.schubert@wildenstein.ws

WIR HALTEN EINEN PLATZ  FREI –
FÜR IHRE WERBUNG IM AMTSBLATT
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VERANSTALTUNGEN

Fr, 08.09. – So, 10.09.  
„Mit Sinnen Festival“ im Freibad Erdmannsdorf 

Fr, 15.09. – So, 17.09.  
Compagnie Pas de deux – Theater in Bewegung - Waldbühne 

Sa, 16.09. + So, 17.09. 
Augustusburger Musiksommer - Sinfoniekonzert 17:00 Uhr 
„Schwanensee“ in der Stadtkirche St. Petri 

Fr, 22.09. + Sa, 23.09. 
Oktoberfest im Freibad Erdmannsdorf

Mehr über www.augustusburg.de 
oder über QR-Code: 

VERANSTALTUNGEN IN
AUGUSTUSBURG

Puppentheater 

mit „Feuerwehrmann Sam“
 

Fr. 22.09. + Sa. 23.09. jeweils 17 Uhr 
So. 24.09. 11 Uhr

Ort: Parkplatz an der 
Feuerwehr Borstendorf
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Kirmesfest Krumhermersdorf –  
Auftritt Heimatgruppe „Waldhäuser“
Die Heimatgruppe „Waldhäuser“ spielt 
am Sonntag, den 01.10.2023 um 14:30 Uhr 
anlässlich der Kirmes im Festzelt auf dem Sportplatz in 
Krumhermersdorf. Die Heimatgruppe „Waldhäuser“ 
bietet ein allumfassendes Repertoire erzgebirgischer Fol-
klore in Gesang und Wort. 

Der Eintritt ist frei.

VEREINSNACHRICHTEN
KULTUR & KUNST, TRADITION & CHRONIK, HEIMATVEREINE

HÜTTENKNAPPSCHAFT „BLAU-
FARBENWERK ZSCHOPENTHAL“

Geburtstage
Herzliche Glückwünsche den Jubilaren zum Geburtstag im 
Monat September:

Monika Heilmann, Alessandro Ullmann und Rolf Weißbach            

Die Klöppelgruppe trifft sich!
Wann:  aller 14 Tage dienstags 05.09. | 19.09. ab 18 Uhr
Wo:  Vorübergehend im Rathaus in Grünhainichen, 
 Chemnitzer Str. 41, 1. Etage
Ansprechpartnerin:  Frau Wolf, Tel.: 0371/ 42 98 19

Anfänger, Interessierte sowie Neugierige sind herzlich willkommen!

KLÖPPELGRUPPE  
GRÜNHAINICHEN

DER GRÜNHAINICHENER 
HEIMATVEREIN E. V. 

Einladung MAKERZ-MESSE –  
Ausbildungsmesse Erzgebirge 2023

Die Wirtschaftsförderung 
Erzgebirge GmbH organi-
siert die nächste Ausbil-
dungsmesse in unserer 
Region am 21. Oktober in 
Marienberg in der Sport-
halle am Goldkindstein

Mit dabei viele ortsansäs-
sige Firmen der Gemeinde 
Grünhainichen! 
Merk Dir´s vor.

Wichtige Information -  
Lebendiger Adventskalender 
Auch in diesem Jahr soll der lebendige Adventskalender 
stattfinden. Nähere Informationen und den Link zum On-
linekalender finden Sie im nächsten Amtsblatt.

Ausfahrt nach Görlitz
Für unsere diesjährige Ausfahrt stehen 
noch freie Plätze zur Verfügung. Wir 
reisen am Samstag, dem 14. Oktober 
2023 nach Görlitz und an den Berzdorfer See. Geplant ist 
vormittags ein geführter Stadtrundgang in der Neißestadt 
(5,50 €), anschließend Mittagessen im Berggasthof und Frei-
zeit im Naherholungsgebiet am See.

Interessenten melden sich bitte zeitnah bei Antoni Kolenda 
unter Tel. 03725/84140.

Für Nichtmitglieder des Vereins werden 25 € Fahrtkosten 
fällig. 

Glück auf!

SCHULKÜCHE
Preiswertes Essen – nicht nur für Kinder

Inh. Bert Jehmlich
Fabrikstraße 6 – Kindergarten
09579 Grünhainichen
NEUE Telefonnummer: 037294 240280

  

SpeiSeplan im September 2023
 
 01.09.
Freitag Milchreis, Zimt und Zucker, Kompott
 04.- 08.09.
Montag Brokkolicremesuppe, Baguette, Kompott
Dienstag Mediterrane Fischpfanne, Zitronenreis, Salat
Mittwoch Königsberger Klopse, Kapernsoße, Kartoffeln
Donnerstag Buchteln, Vanillesoße, Obst
Freitag Gemüseauflauf mit Käse gratiniert, Pudding
 11.- 15.09.
Montag Reiseintopf, Butterschnitte
Dienstag Pasta mit Thunfischsoße, Käse
Mittwoch Bratwurst, Sauerkraut, Kartoffeln
Donnerstag Rindergulasch, Rotkraut, Klöße
Freitag Heidelbeergetzen, Pudding
 18.- 22.09.
Montag Backfisch, Gemüsereis, Kräutersoße, Kompott
Dienstag Gemüseeintopf, Butterschnitte
Mittwoch Wikingertopf, Kartoffelpüree, Obst
Donnerstag Züricher Geschnetzeltes, Schupfnudeln, Dessert
Freitag Spinat, Rührei, Kartoffeln  
 25.- 29.09.
Montag Makkaroni, Jagdwurst, Tomatensoße, Käse
Dienstag Kesselgulasch, Pudding
Mittwoch Putenbraten, Blumenkohl, Klöße
Donnerstag Kochfisch, Rotkraut, Senfsoße, Kartoffeln
Freitag Klitscher, Apfelmus

Informieren Sie sich auch über meine weiteren Angebote für die 
kulinarische Ausstattung zu Familienfeiern usw. 

Preis pro Portion: 5,30 €
Seniorenportion bzw. Preis bei Abholung: 4,90 €
Essensbestellung Telefon: 037294/ 240 280
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SSV WILDENSTEIN E.V.

SPORTVEREINE

GBC NEWS

Der August oft verregnet 
und beim GBC ging es auch nur tröpfchenweise. Ferienzeit.
Dann wünschen und bedanken wir uns mal wieder.

Allen Schulanfängerinnen und Schulanfängern wünschen 
wir einen angenehmen Start, viele neue Freunde und Mit-
schüler, liebe Lehrer und eine Turnhalle.

Danken möchten wir auf jeden Fall nachträglich den edlen 
Spendern für unser Vereinsfest.

Fa. ZABAG Security Engineering GmbH Grünhainichen
Fa. Wendt & Kühn KG Grünhainichen
Herr Ekkehard Bleidistel Grünhainichen

Tausend Dank für Eure Hilfe und Unterstützung.

Alte Herren
Die Alten Herren trainieren freitags ab 19.00 Uhr. Infos bei 
Freddy Möckel | 0173 3622490.

Heimspiele mit Stadionwurst und Bier am:
01.09. Falkenau
08.09. Borstendorf
15.09. Leubsdorf/Augustusburg
22.09. Wünschendorf Anstoßzeiten bitte erfragen.

Tischtennis 
immer Montag ab 19.30 Uhr Turnhalle Grünhainichen.

ACHTUNG WICHTIG!
Volleyball wäre jetzt theoretisch auch wieder möglich, und 
zwar dienstags ab 19.30 Uhr ebenfalls Turnhalle Grünhaini-
chen. Wer dafür Lust und Laune verspürt, den Ball halbwegs 
übers Netz koordinieren kann (keine Voraussetzung), bitte 
bei einem der drei unten angegebenen Kontakten informie-
ren. Ergibt natürlich nur Sinn, wenn sich effektiv 8–10 Leut-
chen zusammenfinden. Wir hoffen mal.  

Thomas Ruttloff     Jens Struck         Sandra Struck
0172 8171789         0157 76825062    0163 4507400

One Love
Euer GBC

Glück Auf liebe Wildensteiner 
Fussballfreunde,
die neue Saison hat schon wieder begonnen und unser Her-
renteam startete erfolgreich mit einem Sieg im Kreispokal in 
Scharfenstein (1:3) in die neue Saison und erreichte damit 
die nächste Runde.

Termine für die nächsten Wochen:
Heimspiele in Börnichen Sportplatz am Waldhof 
• 03.09. 15 Uhr gegen Elterlein-Schwarzbach
• 24.09. 15 Uhr gegen Pobershau 
Auswärtsspiele
• 17.09. 15 Uhr in Neu-Amerika (gehört zu Schlettau) gegen 

Buchholz, bitte zeitnah aktuelle Infos einholen (Spielverle-
gung ist möglich)

• 01.10. 15 Uhr in Sehma gegen Sehmatal/Schlettau 2
Pokalspiel
• 09. oder  10.09. wahrscheinlich 14 Uhr Heimspiel gegen 

TSV Beutha, die zeitgenaue Spielansetzung stand bei Re-
daktionsschluss noch nicht genau fest, bitte hierzu dann 
auch aktuelle Infos im fussball.de einholen.

Wir sehen uns, Sport Frei! SSV Wildenstein

TISCHTENNIS BÖRNICHEN
Lust zum Tischtennis spielen?
Wo?  In der Turnhalle Börnichen
Wann? montags ab 19.45 Uhr 
Start? ab 09. Oktober 2023
Rückfragen? Dann melde dich bei Gerd Liebsch 
  0171/7312280
Interesse geweckt? Dann schau doch einfach einmal vorbei. 
  Wir freuen uns auf dich. 

TURNVEREIN GRÜNHAINICHEN
160 Jahre Turnverein  
Grünhainichen 1863 e.V.
In diesem Jahr feiert unser Turnverein Grünhai-
nichen1863 e.V. sein 160-jähriges Bestehen. Wir 
begehen dies am 09.09.2023 mit einem Vereinsfest für alle 
Vereinsmitglieder und Unterstützer unseres Vereins. In die-
sem Zusammenhang möchten wir uns bei allen Sponsoren 
und Organisatoren des Festes bedanken, die dies möglich 
gemacht haben. Unser Verein kann hier in Grünhainichen 
auf eine lange Tradition der Turnbewegung zurückblicken. 
Es war interessant in Zusammenhang mit dem Vereinsfest in 
den alten Unterlagen zu stöbern.

Erste Aufrufe zur Gründung eines Turnvereins in Grünhai-
nichen gab es durch Gärtner Weiske und Seiler Breitfeld. 
Diese fanden großen Anklang. Der Verein hatte im ersten 
Jahr 64 Mitglieder, die das Vereinsstatut unterschrieben.
Die Gründung erfolgte am 1.6.1863.

1. Vorsitzender war Hugo Weiske, Turnwart Ernst Breitfeld, 
Schriftführer Richard Enger, Kassierer Emil Morgenstern.
Der 1. Turnplatz wurde im Garten des oberen Gastho-
fes (Deutsches Haus) errichtet. 2 Recks, 2 Barren und ein 
Sprungständer waren die ersten Geräte. Im nächsten Jahr 
wurde ein großes Turngerüst aufgebaut. Ein Pferd und ein 
Sprungtisch wurden bald danach erworben. Finanziert wur-
de dies durch Mitgliederaktien der Vereinsmitglieder. Im 
Winter wurden Freiübungen im Saal veranstaltet.
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Die 1. Turnhalle wurde in der Nähe der Kirche am 11. Juni 
1871 feierlich eingeweiht, 1893 wurde dann für 3.000 Mark 
ein Turnplatz käuflich erworben.

Die 1. Turnstunde hielt der Turnwart Breitfeld ab. Im Som-
mer wurde an Montag- und Donnerstagabenden und im 
Winter an Sonnabenden geturnt.

Seit 1866 war Franz Wagner Vorsitzender des Vereins, ei-
nes der Gründungsmitglieder. In der Zeit bis 1913 hatte der 
Turnverein teils bis zu 200 Mitglieder. Aus dem Verein ging 
der Sängerbund – später Gesangsverein hervor, sowie in den 
Folgejahren die beiden Turnvereine: zum einen der Arbeiter-
turnverein Frei Heil und zum anderen der Bürgerliche Turn-
verein Gut Heil. Damit kann man sehen, dass das Turnen in 
Grünhainichen lange Tradition hat. Und dies war nur ein 
kurzer Abriss!

Wir freuen uns umso mehr, dass unser Verein mit 112 Mit-
gliedern auch heute noch eine wachsende Mitgliederzahl auf-
weist und unsere Turnerinnen und Turner bei Wettkämpfen 
sehr erfolgreich sind und auch alle anderen Vereinsmitglie-
der am Turnen und an der Bewegung große Freude haben.
Noch kurz ein paar interessante Informationen zu unserer 
heutigen Turnhalle:
Nach dem 1. Weltkrieg war die Turnhalle auch teils durch die 
Volks- und Berufsschule überbelegt und es wurde notwendig 
und von vielen unterstützt und gewollt eine neue Turnhalle 
zu bauen.

Dafür wurde ein Turnhallenfond angelegt, der nach 1925 auf 
17.528 RM angewachsen war. So wurde 1926 der Neubau ei-
ner Turnhalle beschlossen. Das Grundstück wurde dafür von 
der Firma Siegel & Haase erworben und danach zog es sich 
aus verschiedensten Gründen bis 1931 hin ehe die Hallen-
weihe durchgeführt werden konnte.

Diese Turnhalle mit Platz steht heute an der Nordstraße 10 
und ist unsere heutige Turnhalle in der die Kraftsportgrup-
pe, die Frauengruppe sowie unsere Kinder und Jugendlichen 
heute trainieren.

Für die Jugendgruppen des Turnvereins konnten mit der 
kontinuierlichen Anschaffung neuer Geräte beste Bedingun-
gen geschaffen werden, für Wettkämpfe, auch sachsenweit, fit 
zu sein. Wir mischen bei den Bezirkswettkämpfen vorn mit 
und die Sachsenmeisterin Lilly Hunger turnt bei uns.
Darauf sind wir stolz und es ist für viele ein großer Ansporn.
In diesem Zusammenhang auch dem Trainerteam und allen 
Eltern ein großes Dankeschön und im Jahr des 160jährigen 
Jubiläums ein: Weiter so!

Liebe Leser, wir sehen uns vielleicht spätestens zum alljährli-
chen öffentlichen Kürturnen am Samstag vor dem 1. Advent 
in unserer Turnhalle Nordstraße 10.

Sport frei!
Jana Geisler

Turnfest an der neuerbauten Arbeiterturnhalle, also nicht un-
sere heutige Turnhalle.

1. Jahn Riege mit Turnhalle im Hintergrund

Alte Grünhainichener Turner 
aus dem Jahr 1892. 
(Herzlichen Dank an Dirk 
Pigorsch für die Fotos)

Riege Kaden 1914

Trainingszeiten
In den Sportgruppen des TV Grünhainichen 1863 e. V. fin-
det das Training zu den genannten Zeiten  in der Turnhalle, 
Nordstraße statt.

Turnkinder 5 – 9 Jahre: freitags 16:30 Uhr – 17:30 Uhr, 
nach vorheriger Anmeldung

Turnkinder ab 10 Jahre und Jugend: freitags 17:30 Uhr – 
19:00 Uhr

Das Wettkampftraining findet wie immer sonntags und 
montags statt. Den Wettkampfturnern sind die Trainingszei-
ten bekannt.
Ansprechpartner: Carsten Hunger, 015905099110
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WANDERGRUPPE GRÜNHAINICHEN
Wanderbericht
Am 29.07.2023 trafen wir uns am Bahnhof Waldkirchen, um 
mit der Erzgebirgsbahn in Richtung Cranzahl zu fahren. Ab-
fahrt war pünktlich 9:03 Uhr. Gegen 10:00 Uhr stiegen wir in 
Cranzahl in die Fichtelbergbahn um und weiter ging die 
Fahrt nach Oberwiesenthal, der höchstgelegenen Stadt 
Deutschlands. Dort führte der Weg uns 12 Wanderer zuerst 
in Richtung Markt. Es sah regnerisch aus, was uns nicht stör-
te, denn wir wollten zuerst Mittag essen gehen. Wir fanden 
den Eingang in das Restaurant KAREL IV. nicht sofort, denn 
es gehört zum Aparthotel Deutscher Kaiser. Die Bedienung 
war aus Tschechien. Auf dem Speiseplan standen böhmische 
und deutsche Gerichte, die allen sehr gut geschmeckt haben. 
Draußen fuhr mehrmals eine Postkutsche vorbei, mit der 
man Ausfahrten machen kann. Zeitweise regnete es auch in 
Strömen. Wir hatten Zeit. Ein leckerer Walnussschnaps bil-
dete den Abschluss und 13:00 Uhr wanderten wir los. Der 
steile Anstieg auf der Vierenstraße war gleich eine Heraus-
forderung. Wir hatten gute Sicht. Skilift, Sessellift und auch 
die Schwebebahn konnten wir aus einiger Entfernung sehen. 
Aus der Nähe sahen wir die Monsterroller-Fahrer, die die 
Vierenstraße herunterkamen. Die Sprungschanzen boten 
ebenfalls einen imposanten Anblick. Rechts bei einem 
Grundstück fiel eine rustikale Bank ins Auge auf deren Lehne 
Fichtelberghaus, Postkutsche und Schwebebahn abgebildet 
waren. Wir kamen an der Gaststube Waldeck vorbei und lie-
fen weiter in Richtung Crottendorf/Bf. Vierenstraße. Da 
noch genug Zeit war und das Wetter mitspielte, entschlossen 
wir uns, bis Neudorf zu laufen. Es waren noch 3,8 km, doch 
nun abwärts. Kurz schweiften wir vom Weg ab und genossen 
den Blick auf den Teich im Wald. Es war richtig idyllisch hier 
und die Sonne schien gerade. Die Jugendherberge Neudorf 
mit 128 Betten lag links am Weg. Hier fanden wir wieder ein 
Hinweisschild zur Räucherkerzenproduktion in Neudorf: 

„s Karzl HUSS do lang“. Wir 
konnten unseren Weg also 
gar nicht verfehlen. Um 14:50 
Uhr kamen wir am Hotel und 
Gästehaus Vierenstraße vor-
bei und vom Bethlehemstift, 
dem Gästehaus der Diakoni-
schen Vereinigung aus, wa-
ren es noch 1,6 km bis zum 
Bahnhof Neudorf. Leider 
fing es dann kräftig zu regnen 
an und wir wurden noch 

schneller. Dann liefen wir einen mit Steinen befestigten 
Wanderpfad entlang. Wir kamen vorbei an einer Stellwerks-
Bahn-Meisterei, einem kleinen mit Blumen bepflanzten 
Holzzug und einer Warnlichtanlage, die sicher ein 

Die Männersportgruppe trifft sich montags 18:00 Uhr – 
19:00 Uhr zum Kraftsport und Fitnesstraining.
Ansprechpartner: Pierre Baumann, 01729480710

Zur Gymnastik mit Musik halten sich donnerstags  
20:00 Uhr – 21:00 Uhr die Frauen fit.
Ansprechpartner: Elke Schmidt, 037294/7181

Für alle Gruppen werden gern noch interessierte Sport-
lerinnen und Sportler gesucht. Bitte meldet euch bei den 
Ansprechpartnern falls ihr Interesse habt.

Eisenbahnliebhaber dort aufgestellt hatte. Im Hintergrund 
grasten mehrere Alpakas. In Neudorf sahen wir das Gasthaus 
zur Bimmlbahn und hatten um 15:20 Uhr nach neun Kilo-
metern Wanderstrecke den Bahnhof erreicht. Die Sonne 

trocknete bei etwa 20°C un-
sere Sachen bis wir nach ca. 
15 Minuten in die dampfen-
de Fichtelbergbahn einstie-
gen und das Suppen- und 
Karzldorf wieder verließen. 
Nach Umstieg in die Erzge-
birgsbahn kamen wir gegen 
17:00 Uhr in Waldkirchen 
an. Es war wieder ein schö-
ner Wandertag. 

Herzlichen Dank an Arndt 
und Katrin Boucsein.

Marina Lohse

 

 

 

 

 

 

 

Erlebe eine wohltuende  

Auszeit vom Alltag  

und tauche ein  

in die Praxis des  

Yogas 

 

 

   Mittwoch 18:00-19:00Uhr & 19:30-20:30Uhr 

 

Katrin Richter Physiotherapeutin, 

Stülpnerweg 46, Börnichen, Mobil: 01623141932 
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Wir nahmen Abschied von

KKllaauuss--DDiieetteerr  SSttaarrkk
geb. am 01.02.1948
gest. am 18.07.2023

In stiller Trauer
Ehefrau Marion &
Sohn Carsten

Waldkirchen, Juli 2023

Danksagung
Immer, wenn wir von dir erzählen,

fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich gefangen,

so, als wärst du nie gegangen.

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, den Blumen,
stillen Händedruck, Geldzuwendungen und dem letzten 

Geleit, möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und
Freunden herzlich bedanken.

Anita Flath
geb. Kiesow

* 23.07.1934     † 23.06.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Jürgen Flath 
Carmen Flath 
Ines Langer 

im Namen aller Angehörigen

Börnichen im Juni 2023

 Danksagung 

Menschenleben sind wie Blätter, die lautlos fallen. 
Man kann sie nicht aufhalten auf ihrem Weg. 
All unsere Liebe vermag sie nicht zu halten. 

   Uwe Fuhrmann 
   geb. 09.04.1955 
   gest. 25.07.2023 

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die erwiesene 
Anteilnahme. 
Unser Dank gilt auch dem Team des Palliativprojektes 
Chemnitz/Brücke MEK, den Schwestern der Diakonie 
Eppendorf, dem Team der Arztpraxis Lindenhof, dem 
Bestattungsunternehmen Günter Schubert und dem 
Gasthof Oehme. 

In liebevoller Erinnerung 
deine Maritta 
dein Sohn Raiko mit Sandra 
dein Sohn Tino mit Frauke 
sowie deine Enkel Hannah, Helena, Eric und Nils 

August 2023 
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fallenden 
Blätter 
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KIRCHENNACHRICHTEN
MONATSSPRUCH SEPTEMBER
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?        (Matthäus 16,15)    

Liebe Leser,
fahren Sie gern Fahrrad?

Ich schon, nur leider rappel ich mich viel zu selten dazu auf. 
Bin ich dann aber unterwegs, genieße ich die Fahrt. Beim 
Radeln kann man viel entdecken, mehr als wenn man mit 
dem Auto von A nach B saust. Natürlich macht das Rad fah-
ren erst richtig Spaß, wenn auch das Fahrrad in Ordnung ist. 
Ich erinnere mich an meine Studentenzeit in Leipzig, da hat-
te ich einen ganz alten Drahtesel. Lange Zeit bin ich damit 
gefahren, bis die Räder ihren Geist aufgaben, Speichen bra-
chen und das Rad immer mehr eierte. Damit kam ich dann 
irgendwann nicht mehr vorwärts.

Unser Miteinander lässt sich auch mit einem Rad verglei-
chen. Unsere Gemeinden als Ganzes sind wie eine Felge und 
wir, Sie und ich, jeder einzelne, wir sind die Speichen des Ra-
des. Unser Mittelpunkt, die Nabe des Rades, ist Jesus Chris-
tus, um den sich in unserer Gemeinde und unserem persön-
lichen Leben alles dreht, drehen sollte, denn wenn sich die 
Speichen nicht um die Nabe drehen, gibt es auch kein vor-
wärtskommen. 

Wie die Speichen mit der Nabe, so sind wir durch Christus 
als Gemeinde miteinander verbunden, in all unserer Unter-
schiedlichkeit. Zudem braucht ein Rad alle seine Speichen. 
Sonst fängt es an zu eiern und nach und nach brechen auch 
andere Speichen, weil sie mehr Last tragen müssen. Jeder von 
uns hat seinen Platz in diesem Rad, das sich um Jesus Chris-
tus dreht. Gott hat uns darin eingespannt, mit vielfältigen 
Gaben hat er jeden einzelnen von uns reichlich gesegnet. Da 
gibt es kein Groß und Klein, sondern da geht es darum, dass 
wir uns mit unseren Begabungen um Jesus Christus drehen. 
Fest verankert und gemeinsam, geht’s am besten vorwärts. 

Viel Freude beim Fahrradfahren, 

Ihr Pfr. Jens Meyer

Gottesdienste
Sonntag 03.09. 13. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen  Herzliche Einladung nach Grünhainichen
Waldkirchen Herzliche Einladung nach Grünhainichen
Grünhainichen 10:00 Uhr Gottesdienst mit dem Gospel-
  chor Zschopau  

Sonntag 10.09. 14. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Waldkirchen 08:30 Uhr Gottesdienst 
Grünhainichen Herzliche Einladung nach Börnichen oder 
  Waldkirchen

Sonntag 17.09. 15. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen 08:30 Uhr Gottesdienst 
Waldkirchen 10:00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih 
  mit Abendmahl
Grünhainichen 10:00 Uhr  Familiengottesdienst 
  „Pusteblume“ im Kirchgemeinderaum

Sonntag 24.09. 16. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
  zum Erntedank  
Waldkirchen Herzliche Einladung nach Börnichen oder
  Grünhainichen
Grünhainichen 14:00 Uhr Familiengottesdienst zum Ernte-
  dank (anschl. Gemeindefest)

Sonntag 01.10. 17. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen 08:30 Uhr Gottesdienst
Waldkirchen 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Ernte-
  dank mit Eröffnung der Kinderbibeltage 
Grünhainichen Herzliche Einladung nach Börnichen oder 
  Waldkirchen

Kindergottesdienste 
Börnichen  jeden Sonntag 10:00 Uhr 
  im Kirchgemeindehaus 
  (außer bei Familiengottesdiensten)
Waldkirchen am 17.09. und 27.08. zum Fest-
  gottesdienst zur Kirchweih 
Grünhainichen –

Dankopfer
03.09. Diakonie Sachsen
17.09. Ausländer- und Aussiedlerarbeit der 
  Landeskirche

Zu allen anderen Gottesdiensten sammeln wir für die Auf-
gaben des Kirchspiels. 
Am Ausgang kann jeweils für Projekte der eigenen Kirch-
gemeinde gegeben werden.

KIRCHGEMEINDE BÖRNICHEN, 
WALDKIRCHEN, GRÜNHAINICHEN

Regionale Fernseh-Gottesdienste
Um den Zuschauern Gottes Segen und ein hoffnungs-
volles Wort in die Wohnzimmer zu bringen, werden die 
Fernseh-Gottesdienste von und mit Gemeinden des Mitt-
leren Erzgebirges wöchentlich im MEF ausgestrahlt.

Da wir die Ausstrahlung der Gottesdienste durch Spenden 
finanzieren, bitten wir um Unterstützung:
Spendenkonto:   CVJM Lichtblick e.V.
Erzgebirgssparkasse  
IBAN: DE88 8705 4000 0725 0505 94
Zweck:    MEF-Gottesdienst

Vielen Dank!
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Gemeindekreise 
Christenlehre:  
Börnichen montags  15:00 Uhr alle Klassen
Waldkirchen dienstags 15:00 Uhr alle Klassen
Grünhainichen mittwochs 15:00 Uhr Klassen 1-3
   16:00 Uhr Klassen 4-6    
Junge Gemeinde: 
  montags 17:00 Uhr im Pfarrhaus 
      Waldkirchen 

Kirchenchor:  dienstags 19:30 Uhr  im Kirchgemeinde-
      haus Waldkirchen

Kurrende: donnerstags  17:00 Uhr  im Kirchgemeinde-
      haus Grünhai-
      nichen

Mami-Brunch: 30.09.  09:00 Uhr  im Kirchgemeinde-
      haus Grünhai-
      nichen (Anmeldung
       bis 27.09. bei 
      Claudia Eule) 
Seniorennachmittag:   
Börnichen 20.09. 14:00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Waldkirchen 27.09. 14:00 Uhr  im Pfarrhaus
Grünhainichen 14.09. 14:00 Uhr  im Kirchgemeindehaus

Konfisamstag: 16.09. 08:30 -  „Einsteigerkonfi“ für die 
   12:30 Uhr Klasse 7 im Pfarrhaus 
     Waldkirchen
  23.09. 15:00 –  Konfitag des Kirchen-
   20:15 Uhr bezirkes für die Klasse 8
     in der Strobelmühle 
     Pockau

Gebetskreis: 04.09. 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
     Börnichen
  18.09. 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
     Börnichen
  02.10. 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
     Börnichen

Mittwochstreff: 06.09. 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
     Börnichen

Abendmahlsgottesdienst
07.09. 16:00 Uhr  im Seniorenhaus „Alte Schule“ Grünhainichen

Andacht im Wichernhaus Waldkirchen
20.09. 19:30 Uhr  im Wichernhaus Waldkirchen

Freude in unseren Kirchgemeinden 
Christlich getraut wurden 
in der Kirche Börnichen Frau Linda Heidrich und Herr  
Tobias Heidrich geb. Eckardt aus Börnichen.
„Alles, was ihr tut, soll in Liebe geschehen.“  1. Korinther 16,14

Getauft wurde
in der Kirche Börnichen Alva Heidrich, Tochter von Linda 
und Tobias Heidrich aus Börnichen
„Hätte ich Flügel und könnte mich wie die Morgenröte nieder-
lassen am äußersten Ende des Meeres, so würde auch dort deine 
Hand mich leiten, ja, deine rechte Hand würde mich halten!“  
     Psalm 139,9-10 (NGÜ)

  
 

  „Our father in heaven“ 

Sonntag, 3. Sept. 2023, 10 Uhr 
Ev.-Luth. Kirche Grünhainichen 

Die GospelsingERZ 
Leitung: Carola Kowal-Jurke 

Abo-Gemeindebrief in Grünhainichen
Wer den Gemeindebrief gern abonnieren möchte, meldet 
sich bitte bei Frau Gruhnert im Kirchgemeindebüro. Dort 
kann auch der Unkostenbeitrag von 1,- € je Ausgabe (6,- € 
Jahrespreis) bezahlt werden oder Sie überweisen uns die-
sen einfach.
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Herzliche Einladung zum Gospel- 
projekt in Zschopau! 
Alle Gospelbegeisterten und solche, die es werden wollen, 
sind dazu eingeladen. Wir wollen ein großer Chor von ca. 
100 Sängerinnen und Sängern werden! Es ist auch mög-
lich, nur bei einem der beiden Auftritte mitzusingen.

Anmelden könnt ihr euch direkt über den QR-Code oder 
unter folgendem Link: https://www.kirchenbezirk-mari-
enberg.de/2023/06/06/online-anmeldung-gospelchorpro-
jekt-zschopau/

Ansprechpartner & Erreichbarkeiten
Pfarrer Jens Meyer   
Tel.: 037294 - 87 884, E-Mail: jens.meyer@evlks.de
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung: 
Katja Gruhnert   Tel.: 037294 - 87 884 , Fax: 037194 - 87 885,
Mobil: 0152 214 69 884, E-Mail: katja.gruhnert@evlks.de 
(erreichbar Montag bis Donnerstag 09.00 – 16.00 Uhr)
Sprechzeiten:  
Börnichen dienstags 16.00 – 17.00 Uhr im Kirch-
       gemeindehaus
Waldkirchen donnerstags  15.00 – 16.00 Uhr im Pfarrhaus
Grünhainichen dienstags  10.00 – 12.00 Uhr im Kirch-
       gemeindehaus
Gemeindepädagoge
Sebastian Düring | Tel.: 0162 - 610 67 59 | duering.sebastian@goog-
lemail.com
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Kirchenmusiker
Jörg Einert | Tel.: 0162 - 4750155 | joerg.einert@germanynet.de
Kirchgemeinde Börnichen  
Försterweg 1, 09437 Börnichen, E-Mail: kg.boernichen@evlks.
de   
www.Kirchgemeinde-Boernichen.de
Kirchgemeindevertretung: Monika Weickert 
(Tel.: 037294 - 87604, E-Mail: monika.weickert@evlks.de)
Kirchvorsteher: Christoph Reichel 
Spendenkonto – IBAN: DE68 8705 4000 3203 0006 35, 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse
Kirchgemeinde Waldkirchen 
Börnichener Str. 3, 09579 Grünhainichen
kg.waldkirchen@evlks.de | www.kirchgemeinde-waldkirchen-erz-
gebirge.de
Kirchgemeindevertretung: Anne Rolle-Baldauf
Kirchvorsteher: Andreas Weber
Spendenkonto – IBAN: DE25 8705 4000 3215 0003 09 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse
Kirchgemeinde Grünhainichen  
Kirchstr. 4, 09579 Grünhainichen,
kg.gruenhainichen@evlks.de | www.kirche-gruenhainichen.de
Kirchgemeindevertreter: Steffen Vieweger (info@viewegerback.de)
Kirchvorsteher: Sven Höppe (E-Mail: sven.hoeppe@evlks.de)
Spendenkonto – IBAN: DE84 8705 4000 4219 0004 00 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE 
BORSTENDORF-SCHELLENBERG-
LEUBSDORF

Jesus Christus spricht: Wer sagt denn 
ihr, dass ich sei? (Matthäus 16,15)

Liebe Leserinnen  
und Leser!
Vor 45 Jahren haben »Arno & Andreas« ein amerikanisches 
Lied ins Deutsche übertragen:
Man sagt, er war ein Gammler, 
er zog durch das ganze Land, 
raue Männer im Gefolge, 
die er auf der Straße fand … 
Der Gammler, von dem im Lied gesungen wird, ist Jesus. 
So haben ihn jedenfalls manche seiner Zeitgenossen wahr-
genommen: ein Herumziehender - ohne festen Wohnsitz 
und mit fragwürdigen Gestalten an seiner Seite. Das ist eine 
Sicht von Menschen auf Jesus. Daneben stehen bis heute viele 
andere Bilder, die Menschen von Jesus haben. Einige davon 
zählt das Lied noch auf: Da ist zum Beispiel Jesus, der Dich-
ter: Er kann Menschen mit seinen Geschichten fesseln und 
anrühren. Oder Jesus, der »Zauberer«: Wie soll man es er-
klären, wenn durch ihn Wunder geschehen und 5.000 Men-
schen satt werden? Oder auch Jesus, der Politiker: Damals 
soll er der lang ersehnte neue König werden. Und bis heute 
sehen viele Unterdrückte in ihm die Hoffnung auf Befreiung. 
Welches Bild haben wir von Jesus? Damals lässt er seine Jün-
ger erst einmal erzählen, für wen die Leute ihn halten. Und 
dann spricht Jesus sie selbst an. Er stellt ihnen die Frage, die 
im September Monatsspruch ist: »Wer sagt denn ihr, dass ich 
sei?« Vor der zentralen Frage stehen wir in der Begegnung 
mit Jesus. Eine Frage, die niemand anders für uns beantwor-
ten kann. Alle Bilder von Jesus, die bisher genannt sind, ha-
ben irgendwo einen Anhalt in den Texten der Bibel. Doch 

zugleich erzählt die Bibel: Das Eigentliche liegt noch dahin-
ter. Jesus ist mehr. In ihm zeigt sich Gott selbst. »Wer sagt 
denn ihr, dass ich sei?« Die Frage von Jesus lädt ein, dass wir 
das mit ihm immer neu entdecken. Arno & Andreas dichten 
am Ende:
Er ist der Sohn des Höchsten, 
doch er kam, um Mensch zu sein; 
offenbarte Gottes Art, 
um uns aus Sünde zu befrein. 
So hab‘ ich ihn erfahren;
ich begann, ihn so zu sehn. 
Und ich meine, es wird Zeit, 
wir sollten ihm entgegen gehn.

Ihr / Euer Pfarrer Denny Wermann

Mit dem QR-Code können Sie das Lied »Der 
Gammler« anhören. Außerdem finden Sie auf 
der Seite www.menschjesus.de ungewohnte 
Perspektiven, um über diese Frage nachzuden-
ken: »Wer sagt ihr denn, dass ich sei?«

Gottesdienste
Sonntag, 03.09. 13. Sonntag nach Trinitatis
Leubsdorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form 
  (+KiGo), Pfr. Wermann
Dankopfer für die Diakonie Sachsen

Sonntag, 10.09. 14. Sonntag nach Trinitatis
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
  (+KiGo), Pfr. Wermann
Dankopfer für ein Projekt mit Straßenkindern in Uganda

Sonntag, 17.09. 15. Sonntag nach Trinitatis
Schellenberg 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
  mit anschließendem Gemeinde-
  fest, Pfr. Wermann
Dankopfer für die Missionarinnen der Nächstenliebe und die 
Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche

Sonntag, 24.09. 16. Sonntag nach Trinitatis
Leubsdorf 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Ernte-
  dankfest, Pfr. Wermann + Team
Dankopfer für ein Projekt mit Straßenkindern in Uganda

Sonntag, 01.10. 17. Sonntag nach Trinitatis
Borstendorf 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 
  Kirchweihfest mit eingeschl.
   Taufe, Pfr. Wermann
Schellenberg 09.00 Uhr Predigtgottesdienst (+KiGo), 
  Pfr. Wermann
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Treffs und Gruppen  
im Pfarrhaus Borstendorf
Christenlehre:   Donnerstag, 07.09. und 21.09.  
   Klasse 1  15.45 – 16.45 Uhr
    Klasse 5: 17.00 – 18.00 Uhr

Kükengruppe:  dienstags,  16.30 – 17.00 Uhr
Kurrende:  dienstags,  17.15 – 18.00 Uhr
Kirchenchor:  dienstags,  19.30 – 21.00 Uhr
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Posaunenchor:  donnerstags,  19.30 Uhr
Junge Gemeinde:  freitags,  19.30 Uhr
Eltern-Kind-Kreis:  Mittwoch,  06.09., 9.00 Uhr 
  (im Pfarrhaus Schellenberg)

Kirchenvorstand
Der Kirchenvorstand trifft sich am Donnerstag, den 28.09. 
um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Leubsdorf.

Konfi-Treff
Am 02.09. findet um 08.00 Uhr ein Begrüßungs-Konfi-Treff 
für die neuen Konfirmanden der Klasse 7 in Leubsdorf statt.

Am 23.09. ist von 15.00 – 20.15 Uhr der Konfirmandentag 
mit der Ev. Jugendarbeit im Kirchenbezirk in der Strobel-
mühle Pockau für die Konfirmanden der Klasse 8.

Erntedankfest in Borstendorf
Erntedankgaben nehmen wir am Sams-
tag, den 09.09. in der Zeit von 14.00 bis 
16.00 Uhr in der Kirche Borstendorf gern 
entgegen.

Gemeindefest
Das diesjährige Gemeindefest findet am 
17.09. in Schellenberg im Anschluss an 
den dortigen Erntedankgottesdienst statt. 
Alle sind herzlich eingeladen.

Besuch aus der Partnergemeinde 
Wechold
Wir freuen uns, dass sich vom 29.09. bis 01.10. Leute aus 
Wechold zu uns auf den Weg machen wollen, um gemeinsam 
mit uns eine gute Zeit zu haben. Es wäre schön, wenn viele 
von uns dabei sind und für die Gäste Übernachtungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stellen können.

Freud und Leid  
in unserer Kirchgemeinde
Getauft wurde in Borstendorf
Lena Junghans, Tochter von Christian und Sarah Junghans, 
geb. Päch aus Borstendorf.
„Fürchte dich also nicht und hab keine Angst, denn der Herr 
dein Gott ist mit dir bei allem was du unternimmst.“ Josua 1,9

Christlich getraut wurden in Borstendorf
Christian Junghans und Sarah Junghans, geb. Päch aus Bors-
tendorf.
„So ist’s ja besser zu zweien als allein; denn sie haben guten 
Lohn für ihre Mühe. Fällt einer von ihnen, so hilft ihm sein 
Gesell auf. Weh dem, der allein ist, wenn er fällt! Dann ist kein 
anderer da, der ihm aufhilft. Auch, wenn zwei beieinanderlie-
gen, wärmen sie sich; wie kann ein Einzelner warm werden? 
Einer mag überwältigt werden, aber zwei können widerstehen, 
und eine dreifache Schnur reißt nicht leicht entzwei.“ 
    Prediger 4, 9-12

Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
Frau Ilsa Marie Kempe, geb. Langer. Sie lebte zuletzt im Se-
niorenheim Oederan und verstarb im Alter von 93 Jahren.
„In Christus liegen verborgen alle Schätze der Weisheit und der 
Erkenntnis.“    Kolosser 2,3

Ansprechpartner
Telefonische Erreichbarkeit Pfarrer Wermann: 
Tel. 037294/1365 bzw. 0160/99852406

Telefonische Erreichbarkeit der Gemeindebüros:
Borstendorf Chr. Weise, Tel. 037294/1365
   Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
  (vom 04. bis 19.09. wegen Urlaub geschlossen)
Leubsdorf S. Eckardt, Tel. 037291/6310
   Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 13.00 Uhr
Schellenberg Chr. Weise, Tel. 037291/20864
   Öffnungszeiten: Di. 09.00 Uhr – 11.30 Uhr und  
  Do. 16.00 – 17.30 Uhr 
  (vom 04. bis 19.09. wegen Urlaub geschlossen)

Friedhofsverwalter: U. Lengtat, Tel. 01516/1035469

Konten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Borstendorf-Schellen-
berg-Leubsdorf
für Spenden: Sparkasse Mittelsachsen 
IBAN: DE74 8705 2000 0190 0314 68, BIC: WELADED1FGX

für Kirchgeld: Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE59 3506 0190 1611 8000 25, BIC: GENODED1DKD

Internetseite der Kirchgemeinde
Alle Informationen zu den Veranstaltungen in unserer Kirchge-
meinde finden Sie auch auf unserer Internetseite: 
http://www.kirche-erzgebirgsblick.de/leubsdorf.

 

 

 

 

 Kontaktlinsen sind teuer! 

 Falsch gedacht! 
  

 

 

 

 

 

 

 

  

 Kontaktlinsen gibt es passend zu jedem  
 Lebensstil und Budget. Sie kosten täglich  
 weniger als ein Coffee-to-Go. 

 Einfach mal testen - WhatsApp 0157 52 611 685  
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Gewerbering 23 
09514 Lengefeld 
E-Mail: roman-otto@gmx.de

Tel. 037367 2732 
Fax 037367 87835  

www.klempnerei-otto.de

Lehngasse 17 
09514 Pockau-Lengefeld
info@bestattung-schubert.de

www.bestattung-schubert.de

E-MAIL

BÜRO

ERREICHBAR

037367 2205

Tag & Nacht

SOFORTHILFE  
IM TRAUERFALL –
Beratungen  
im Büro oder  
auch bei Ihnen 
daheim möglich.

Tag & Nacht         

An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

info@aaron-bestattungen.de         www.aaron-bestattungen.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Freiberger Str. 13 
09575 Eppendorf
Tel. 037293-70707

Wir beraten Sie gern 
bei Ihnen zuhause
oder auch hier.

Aaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen GbRAaron Bestattungen GbR

sächsischer Meisterbetrieb

(03 72 93) 70 70 7

Sven Richter 

Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf

- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus

Taxi Richter

Mobil: 0172/ 9608589 · www.antik-erzgebirge.de

ANTIK & 
DEKORATION
Jana Franke Inh. Jana Geisler

Wir kaufen: alten Hausrat u. Einrichtungsgegen-
stände, Spielzeug, Wendt & Kühn Figuren, alte 
Räuchermänner, Nussknacker, Engel, Bergmann, 
Bilder, Volkskunst aus Grün hainichen u. Umgebung, 
alte Ansichtskarten, Schmuck, alte Reklame, 
Kleidung u. Textilien vor 1950, alte Möbel u.v.m.
übernehmen Haushaltsauflösungen

Chemnitzer Str. 39
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 90167Tel.: 037294/ 90167

Mi u. Do: 13 – 18 Uhr · Fr u. Sa: 14 – 17 Uhr
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Dachdecker- & Handwerks-
betrieb Stefan Ardelt
Dachdeckerarbeiten  Abdichtungen
Außenwandbekleidungen  Gerüstbau
Baudienstleistungen  Grünlandpflege

Flöhatalstraße 2  09579 Grünhainichen OT Borstendorf 
Tel.: 0172/ 6116648  Mail:  info@flossmuehle.de

Gerd Liebsch
Inh. Malermeister Max Liebsch

Stülpnerweg 47 • 09437 Börnichen
_______ __________________________________www.malerliebsch.de___________________________________

Telefon: (03 72 94) 9 05 34 
Handy: (0152) 06 40 54 43 
Email: info@malerliebsch.de

Zimmerei und Holzbau
Thomas Grämer
Meisterbetrieb

Dachstühle · Carports
Balkone · Reparaturen

Börnichener Str. 21 · Tel.: 0174/ 9435190
09579 Grünhainichen OT Waldkirchen
thomasgraemer@gmx.de

• BA-STUDIUM BETRIEBSWIRTSCHAFT BACHELOR OF ARTS
• BA-STUDIUM HOLZTECHNIK BACHELOR OF ENGINEERING
• HOLZSPIELZEUGMACHER/-IN  

• MITARBEITER/-IN LAGER / FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK
• MITARBEITER/-IN LACKIEREREI
• CNC FACHKRAFT / MASCHINENBEDIENER FÜR UNSERE

HOLZPRODUKTION (VERGLEICHBAR ZERSPANER) 
• FACHKRAFT HOLZ: TISCHLER, HOLZSPIELZEUGMACHER
 O. Ä. MIT ABGESCHLOSSENER BERUFSAUSBILDUNG

Erzi Qualitätsprodukte aus Holz GmbH
Lengefelder Straße 16
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294 920-0

... HÄNG DICH REIN
&&starte mit uns in deine zukunft.

&&verstärke unser team.

mehr infos unter: www.erzi.de
bewirb dich unter: fibu@erzi.de
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Rolf, 64 Jahre, arbeitet nun seit 2 Monaten stundenweise als Elektriker bei ZABAG.  
Seine GST-Kameraden holte er letzten Monat nach und die Silver Buddies arbeiten wieder  
zusammen. Die neueste Idee der Jungs? Erhöhung der Stundenzahl.  
Aber wie bringt er es Ingeborg bei? Ein leidenschaftlicher Frontalangriff ist die Lösung.

Mach es wie Rolf! Komm zu ZABAG – in Vollzeit, Teilzeit oder stundenweise.

Ansprechpartnerin:
Frau Melissa Simon
Telefon: 037294 939-182
E-Mail:  personal@zabag.de

ZABAG Security Engineering GmbH
Personalabteilung
Am Wasserwerk 38
09579 Grünhainichen

# gidd lus # es liegt was in der Luft # romandsch # Ingeborg allein zu Haus? #Däschdlmäschdl

THE NEXT LEVEL OF SECURITY

www.zabag.de


